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Konstituierende Sitzung des Stadtrates

Heideck Aktuell

BÜRGERBLATT
Information - Austausch - Leben vor Ort54. Jahrgang Juni 2026

Nicht einmal eine Dreiviertelstunde dau-
erte die erste Stadtratssitzung nach der 
Kommunalwahl, die sogenannte konsti-
tuierende Sitzung. Nach dem Gruppen-
foto zu Beginn vereidigte der zum drit-
ten Mal gewählte Bürgermeister Ralf 
Beyer die acht neu in den Rat gewählten 
Stadträte: von der CSU Anja Jäger, Ste-
phanie Lang und Anna Maderer, von den 
Freien Wählern Michael Schmidt, Jürgen 
Somann und Richard Steinrück, von der 
CWG Thomas Bender und von der SPD 
Susanne Nitt. 

Blutspendetermin

Bisher gab es in Heideck neben dem Bür-
germeister noch einen 2. und eine 3. Bür-
germeisterin, bisher Ulrich Winterhalter 
(CSU) und Maria Brunner (SPD). Bei zwei 
Vertretern sollten wir bleiben, war der 
Stadtrat sich einig. Die jeweils Jüngs-
ten der Fraktionen bildeten zusammen 
mit Kämmerer Roland Hueber die Wahl-
leitung. Als Kandidat für die schriftliche 
Wahl zum 2. Bürgermeister schlug Rai-
ner Herger Ulrich Winterhalter (CSU) vor. 
Mit allen Stimmen wurde dieser gewählt. 
Ebenso in geheimer Wahl wurde die von 

Johannes Hämmerling vorgeschlagene 
Maria Beckstein (FW) zur 3. Bürgermeis-
terin gewählt. Sowohl Ulrich Winterhal-
ter wie auch Maria Beckstein bedank-
ten sich für das Vertrauen und die hohe 
Wertschätzung durch die Kolleginnen 
und Kollegen im Stadtrat.
Nach der Vereidigung der beiden Bürger-
meister-Stellvertreter wurde Ralf Beyer 
erneut zum Eheschließungs-Standesbe-
amten bestellt. 

Der Stadtrat am Eingang des Rathauses: Neu sind Susanne Nitt (SPD) und Thomas Bender (CWG) (3. und 4. von links), Jürgen So-
mann (FW) und Anja Jäger (CSU) (8. und 10. von links), Anna Maderer (CSU), Richard Steinrück (FW), Stephanie Lang (CSU) und Mi-
chael Schmidt (FW) (2., 3., 5, und 6. von rechts).

Am Dienstag, den 23.06.2026, von 
15.30 bis 20.00 Uhr findet in der Stadt-
halle der nächste Blutspendetermin statt. 
Bitte bringen Sie Ihren Blutspenderpass 
und Ihren Personalausweis mit.
Die Blutspende zum Wunschtermin ist 
jederzeit möglich. Reservieren Sie Ihren 
Wunschtermin und sichern Sie sich Ihren 
Platz auf der Spenderliege – ohne große 

Wartezeit! Die Online-Terminreservie-
rung reduziert Wartezeiten beim Blut-
spendetermin, schafft Verbindlichkeit 
und ermöglicht eine optimierte, bedarfs-
gerechte Terminauslastung. 
Die Termine können übers Internet www.
blutspendedienst.com/blutspende/ser-
vices/terminreservierung oder auch ganz 
einfach über die Blutspende-App ge-

bucht werden. Der Blutspendedienst des 
BRK wie auch die örtlichen Blutspende-
Helferinnen bedanken sich bei allen Blut-
spendern für die rege Teilnahme.
Folgende, weitere Termine sind in 2026 
noch vorgesehen: Dienstag, 25.08.2026, 
Dienstag, 29.12.2026.
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Redaktionsschluss

Müllabfuhr

Zahnärztlicher Notdienst

Die nächste Ausgabe (Juli 2026) des Hei-
decker Bürgerblattes erscheint am Mon-
tag, 29. Juni 2026. Redaktionsschluss 
für diese Ausgabe ist Freitag, der 12. 
Juni 2026. Beiträge können per E-Mail 
an info@heideck.de übermittelt werden.

Es gelten für den Rest- und Bio-Müll 
jeweils die Termine aus dem Abfuhrplan 
des Landratsamtes Roth.
Abfuhrgebiet 
Stadt Heideck und alle Ortsteile

• Mittwoch, 10. Juni 2026
• Mittwoch, 24. Juni 2026

Altpapier/gelber Sack
Es gelten jeweils die Termine aus dem Ab-
fuhrplan des Landratsamtes Roth.
Stadt Heideck und alle Ortsteile 

• Dienstag, 23. Juni 2026
Gelbe Säcke bitte nicht an die Papierton-
ne hängen oder anlehnen! Gelbe Säcke 
neben die Papiertonne legen und nicht 
hinter die Tonne, da sonst in vielen Fällen 
der Gehweg blockiert ist.

Ab Januar 2026 wird von Seiten der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Bayerns keine 
Vorabübersicht der Notdienstpraxen mehr veröffentlicht. Der aktuelle Notdienst kann 
immer über die Website: www.notdienst-zahn.de oder über die Notdienst-Hotline 
01805 908008 in Erfahrung gebracht werden.

Wir veröffentlichen wichtige Notfall- und Notrufnummern regelmäßig im Bürgerblatt, 
damit diese griffbereit sind bzw. man sich diese evtl. einprägen kann. 
Notruf/Polizei	 110
Notruf/Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt	 112
Behördennummer	 115
ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117
Zentraler Notruf für Kartensperren	 116 116
Telefonseelsorge ev. / kath.	 0800 111 0 111 /  0800 111 0 222
Krisendienst Mittelfranken für Menschen	 0800 6553000 oder 0911 4248550
in seelischen Notlagen
Kinder- u. Jugendtelefon	 116 111
WEISSER RING e. V. Opfertelefon	 116 006
Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach	 09122 982080
Giftnotruf 	 0911 3982451
Apothekennotruf	 0800 00 22833	 Festnetz (kostenlos)
N-Ergie/Stromnotruf	 0800 2342500
Telekom Service Hotline	 0800 3301000	 Störungen Festnetz
	 0800 3202202	 Störungen Mobilfunk
Pflegestützpunkt	 09171 81-4500
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden	 Infos: 	 https://tierarztnotdienst-	
und Feiertagen		  mittelfranken.de

Notfallnummer Kath. Pfarrverband	 09177 4859495

Wichtige Notfall- und Notrufnummern

In der Zeit vom 13. Februar bis 30. No-
vember 2026 stehen an folgenden 
Standorten Gartencontainer bereit:
Heideck – Liebenstädter Straße, gegen-
über TSV Sportplatz, und
Seiboldsmühle – Bahnhofsvorplatz

Kostenlose Annahme: An der Kompos-
tieranlage Pyras können Sie mit PKW 
und Anhänger anfahren und ebenerdig 
abladen. 

Container für Gartenabfälle

Am Dienstag, 09. Juni 2026, findet um 
19.30 Uhr im Bürgersaal des Rathauses 
eine Sitzung des Stadtrates statt.  Än-
derungen vorbehalten, weitere Termine 
entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Stadtratssitzung

Impressum
Herausgeber:	 Stadt Heideck
		  Marktplatz 24
		  91180 Heideck
Telefon: 09177  4940-0
Fax: 09177 4940-40
http://www.heideck.de
E-Mail: info@heideck.de
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Donnerstag:   13 bis 18 Uhr

Einwohnerzahlen
im April 2026
Geburten:	 4	 Zuzüge: 	 29
Sterbefälle:	 3	 Wegzüge:	 20
Stand zum 30. April: 4 751

Bürgerblatt Juni 2026

Stadtverwaltung
geschlossen

Am Freitag, den 5. Juni 2026 (Brückentag 
nach dem Feiertag Fronleichnam) ist die 
Stadtverwaltung geschlossen. Wir bitten 
um Beachtung. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis.

Freibadteam dankt Spendern

Das Team des Freibades Heideck dankt 
sehr herzlich der Familie Wagner für die 
Bepflanzung der Pflanzringe und Pflanz-
kübel vor und im Freibad sowie der Fa-
milie Flock für die Pflege und Überwin-
terung der Palmen des Freibades. Beides 
trägt zur Verschönerung und Gestaltung 
unserer Heidecker Freibades deutlich bei. 
Ein herzliches Dankeschön dafür. 
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In kurzer Zeit waren die üblichen Tages-
ordnungspunkte bei der gutbesuchten 
Sitzung des Heidecker Stadtrats abge-
handelt. Hauptpunkt bei dieser letztmals 
in alter Zusammensetzung tagenden 
Stadtrats war allerdings die Verabschie-
dung der künftig nicht mehr diesem 
Gremium angehörenden Mitglieder. Wie 
Bürgermeister Ralf Beyer berichtete, wird 
die Hälfte ausgetauscht, will heißen, sie 
wurden neu gewählt. Den Ausscheiden-
den dankte der Bürgermeister für ihr 
Engagement und die gute Zusammenar-
beit. Nicht die Partei, sondern die Sache 
sei stets im Mittelpunkt gestanden. Nicht 
in allen Gemeinden sei das so. Gleich zu 
Beginn der vergangenen Amtsperiode 
hatte die Pandemie zugeschlagen. Die 
Sitzungen mussten in der Stadthalle 
stattfinden, immer mit dem gebotenen 
Abstand. An gemeinsame Unterneh-
mungen war nicht zu denken gewesen; 
die Gemeinsamkeiten hatten gefehlt. 
Aber: „Es war trotzdem eine schöne Zeit 
gewesen“, stellte der Bürgermeister fest. 
Er dankte den Scheidenden für ihre wert-
volle Mitarbeit in den vergangenen Jah-
ren. Als Anerkennung gab es Urkunden, 
Medaillen und einen Gutschein. Die Ge-
ehrten lobten die gute, vertrauensvolle 
und stets sachliche Zusammenarbeit. In 
kurzen Reden bedankten sie sich, wobei 
manche sichtlich gerührt Abschied nah-
men.
Zunächst zu den mit der Stadtmedaille in 
Gold Ausgezeichneten:
Maria Brunner hatte „Geschichte ge-

Abschlusssitzung des Stadtrates

schrieben“, denn vor 12 Jahren wurde 
sie als erste Frau in Heideck zur dritten 
Bürgermeisterin gewählt. Insgesamt 17 
Jahre war sie dabei. In ihre sechsjährige 
Zeit als Jugendbeauftragte fällt die Er-
richtung des Skaterplatzes. Aber auch 
die Eröffnung des Bauernmarkts auf dem 
Marktplatz gehört mit zu ihren Verdiens-
ten. Sie will weiterhin für die SPD und die 
Katholische Arbeitnehmerbewegung ak-
tiv bleiben und freut sich, dass dem neu-
en Stadtrat fünf Frauen angehören.
Thomas Schermer, dankte seiner Frau Sa-
bine, die ihm stets den Rücken freigehal-
ten habe. Die 18 Jahre im Stadtrat hätten 
ihm Spaß gemacht und er habe viele net-
te Leute kennengelernt. „Kämpft weiter 
für Heideck und die Ortsteile!“, empfahl 
der Liebenstädter. 
Der frühere Fraktionssprecher der Freien 
Wähler, Rudolf Schmidler, dankte den 
Bürgern von Heideck. Trotz einiger An-
laufschwierigkeiten zu Beginn seiner 
Amtsperiode, sei es eine gute Zeit gewe-
sen. 
Als einen Stadtrat mit viel Erfahrung, der 
immer auf korrekte Schreibweise ge-
achtet habe, lobte der Bürgermeister Dr. 
Reinhard Spörl. Dieser wiederum hatte 
ein Stück Baumstamm mitgebracht, 30 
Jahre alt, genauso alt wie sein Mandat 
im Stadtrat. Mit gewohnt leisem Humor 
schilderte er seine Erfahrungen in diesem 
Gremium, wobei die Sitzungsgelder nur 
wenig der Erwähnung verdient hätten.
Nun zu den silbernen Stadtmedaillen:
Diese erhielt Stilla Baumann aus Laibs-

tadt. Die 12 Jahre im Stadtrat habe sie 
gerne gemacht, auch wenn sie manch-
mal schlaflose Nächte gehabt habe. Oft 
war dann allerdings das zunächst belas-
tende Thema später nicht mehr so wich-
tig gewesen. Sie empfahl, ein solches 
Amt nicht abzulehnen, wenn man da-
nach gefragt werde.
Aus Aberzhausen stammt Silke Gegg, die 
seit 2014 dem Gremium angehörte. Ge-
legentlich hätte es zwar Probleme gege-
ben, aber das gehöre eben mit dazu. Vie-
les sei in Heideck getan worden, es gebe 
aber auch noch viel zu tun.
Zwei Amtsperioden war Julia Kispert tä-
tig. Oft sei sie als Mutter unmittelbar von 
den Entscheidungen betroffen gewesen, 
etwa dann, wenn es um die Kindergär-
ten ging. Sie zitierte ihre Mutter: „Allen 
Leuten recht getan, ist eine Kunst, die 
niemand kann.“ Wichtig sei es, offen und 
ehrlich miteinander umzugehen.
Für den Selingstädter Christoph Harrer 
gab es die Stadtmedaille in Bronze. Für 
ihn sei es eine angenehme und sehr lehr-
reiche Zeit gewesen. Dem neuen Stadtrat 
wünschte er viel Erfolg.
Nachträglich mit der Stadtmedaille in 
Bronze wird Katrina-Luisa Neumann ge-
ehrt. Nach dreieinhalbjähriger Tätigkeit 
ist sie ins Ausland verzogen.
Mit den Worten: „Ich freue mich auf die 
Arbeit auch zusammen mit den neuen 
Mitgliedern im Stadtrat“, beschloss Bür-
germeister Ralf Beyer die Sitzung, bevor 
man sich zu einem gemeinsamen Essen 
zusammensetzte.
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Seniorenbeirat der Stadt Heideck, Marktplatz 24, 91180 Heideck 
info@heideck.de, maria.allmannsberger@gmx.de  
 

 

Frühstück 60+ 
 

Am Dienstag, den 9. Juni 2026 um 9.00 Uhr im Bürgerhaus St. Benedikt.  
Der Seniorenbeirat bietet ein leckeres Frühstück für alle Bürgerinnen und Bürger 60+ an. 

Anmeldung bei Maria Allmannsberger bis 8. Juni 2026 unter Tel: 09177 1457.  
Eine Spendenbox wird aufgestellt. Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Personen begrenzt.  

 
 

Bürgersprechstunde 
 

Am Donnerstag, den. 11. Juni 2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr im Bürgersaal. 
Claudia Pollak und Maria Allmannsberger bieten individuelle Beratungen für Seniorinnen 

und Senioren und deren Angehörige an. Kommen Sie gerne vorbei.  
 
 

Seniorenstammtisch 
 

Unser nächster Seniorenstammtisch findet  
Am Donnerstag, den 11. Juni 2026 um 18.00 Uhr 

Im Restaurant Alfa im Oberen Tor in Heideck statt.  
 
 

Vortrag: Wohnen im Alter zu Hause 
 

Am Donnerstag, den 11. Juni 2026 um 18.00 Uhr im Bürgersaal. 
Herr Kunz vom Pflegestützpunkt in Roth referiert zu diesem interessanten Thema 

 
 

Der Mittagstisch in der Stadthalle  
 

Am Mittwoch, den 17. Juni 2026 um 12.00 Uhr.  
Angeboten wird  

Vorspeise:  Zwiebelsuppe 
Hauptspeise:  Rote Gemüse Maultaschen-Lasagne mit Salat  
Nachtisch:  Mousse au Chocolat 

Bitte bei der Anmeldung 10.- € bezahlen. Anmeldeschluss ist Freitag, der 12. Juni 2026. 
Beim Mittagstisch im Juni werden die 10.- € für den Mittagstisch im Juli 

in der Stadthalle eingesammelt. 
 
 

Zu allen Terminen bieten wir einen Hol- und Bringdienst an. Bei Bedarf oder sonstigen 
Fragen melden Sie sich bitte bei Frau Claudia Pollak, Tel: 09177 3069476 
 

                                                                        
Claudia Pollak, 1. Vorsitzende    QR-Code zur Website des Seniorenbeirats 
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Kirchliches katholisch

Fronleichnam 
Am Donnerstag, 4. Juni 2026 um 8.30 
Uhr Gottesdienst zu Fronleichnam in der 
Stadtpfarrkirche, anschl. Prozession

100-jähriges Weihejubiläum Kapelle 
Laffenau
Am Samstag, 6. Juni 2026 um 18.00 Uhr 
Festgottesdienst zum 100jährigen-Wei-
hejubiläum der Kapelle „Maria Hilf“ in 
Laffenau  

Messfeiern im BRK-Seniorenheim 
Am Samstag 13. Juni und 27. Juni 2026, 
jeweils um 16.00 Uhr

Abgabe der Erstkommuniongewänder
Am Donnerstag, 11. Juni 2026 von 15.00 
bis 18.00 Uhr Abgabe der (ungewasche-
nen) Erstkommuniongewänder im Pfarr-
büro. 

Kinderkirche
Am Sonntag, den 14. Juni 2026 um 10.00 
Uhr Kinderkirche im Haus St. Benedikt
Grillfeier der Ministranten
Am Freitag, 26. Juni 2026 um 18.00 Uhr 
Grillfeier der Heidecker Ministranten im 
Pfarrgarten

Familiengottesdienst
Am Sonntag, 28. Juni 2026 um 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst zum 50-jährigen 
Bestehen des kath. Kindergartens in der 
Pfarrkirche

Maiwallfahrt

Die Fuß- und Radwallfahrt der Pfarrei-
en Heideck und Liebenstadt am ersten 
Maifeiertag wurde auch in diesem Jahr 
wieder sehr gut angenommen. 25 Fuß-
pilger und 35 Radfahrer, sowie einige 
Gläubige, die mit dem Auto gekommen 
waren, feierten an der Bruder-Klaus-Ka-
pelle im Tiefenbach mit Pfarrer Lesch bei 
strahlendem Sonnenschein den Wall-
fahrtsgottesdienst. In den Gebeten und 

Liedern, die während der Wallfahrt ge-
sprochen und gesungen wurden, brach-
ten die Pilger ihre Anliegen auf die Für-
sprache der heiligen Maria zu Gott. Auf 
die Fußwallfahrer wartete in Röttenbach 
ein reichhaltiges Frühstückbuffet, das für 
eine willkommene Stärkung sorgte, so 
dass die Gruppe in guter Gemeinschaft 
den Rest der Strecke bewältigen konnte.

Stadtpfarrer Sebastian Lesch feierte 10-jähriges Weihejubiläum
Die Stadtpfarrkirche St. Johannes erlebte mit einer beson-
deren Eucharistiefeier einen Höhepunkt in ihrer jahrhun-
dertealten Geschichte. Stadtpfarrer Sebastian Lesch hatte 
anlässlich seiner Priesterweihe in Eichstätt vor 10 Jahren ein 
barockes Kruzifix erneuern lassen. Restaurator Marcus Hoh-
mann und seine Tochter Antonia hatten es ermöglicht, dass 
es bei einem Festgottesdienst wieder am Triumpfbogen in 
neuem Glanz erstrahlt. 
Seit Sebastian Lesch im Dezember 2020 in das Pfarrhaus als 
neuer Seelsorger eingezogen war, entdeckte er in Abstell-
räumen und auf Dachböden kircheneigener Gebäude eini-
ge sakrale Gegenstände, die seine Vorgänger hier abstellen 
ließen. Seine konservative Überzeugung in Glaubensange-
legenheiten ist inzwischen bekannt geworden. Konsequent 
setzt er sich aber auch für die Bewahrung und Restaurierung 
von Kulturgütern ein. Erinnert sei hier nur an die Wiederöff-
nung des Brunnens im Pfarrhof, die Restaurierung der Bä-
ckerengel in der Stadtpfarrkirche und des Hängeleuchters 
in der Kapell. So erbarmte er sich unlängst eines Kruzifixes, 
das er in einem miserablen Zustand fand. Das Holzkreuz war 
bereits von Schädlingen zerfressen. Wie Restaurator Marcus 
Hohmann herausfand, stammt der Korpus aus dem 17. Jahr-
hundert. Ab 1685 konnte der damalige Stadtpfarrer Matthi-
as Burkmayer die Kirche nach dem 30-jährigen Krieg und 

mit Unterstützung der 1667 gegründeten Rosenkranzbru-
derschaft im Sinne des Konzils von Trient wieder ausstatten. 
Dieses Kreuz hing somit Jahrhunderte im Chorbogen der 
Stadtpfarrkirche. 1983 wurde es abgenommen und fehlte 
seither. In Absprache mit den Vertretern des Denkmalschut-
zes fasste Marcus Hohmann den Korpus und das Kreuz, das 
seine Tochter Antonia als Schreinerin in barocker Form an-
fertigte, neu und ergänzte es mit einem Titulus. Die Kosten 
dafür übernahm Pfarrer Sebastian Lesch als Geschenk an die 
Kirchengemeinde. Einige von ihnen fragten den Pfarrer, wa-
rum er denn schon sein 10-jähriges Priesterjubiläum so groß 
feiert. Da man ja nie wisse, ob man sein 25-jähriges Jubilä-
um noch feiern werde, antwortete Lesch meist und erklärte 
fröhlich: „An einem Jubiläum soll man sich freuen. Vielleicht 
steckt diese Freude auch andere an.“
Zum Festgottesdienst zogen Fahnenabordnungen der Frei-
willigen Feuerwehr Heideck, des Katholischen Deutschen 
Frauenbunds, der DJK Laibstadt und der KAB Heideck, ein 
achtköpfiger Marianischer Rat der Rosenkranzbruderschaft 
mit ihren Stäben, neun Kommunionkinder, 21 Ministrantin-
nen und Ministranten, ein Diakon und 10 Priester im langen 
Festzug in die Stadtpfarrkirche ein. Organist Franz Stengl di-
rigierte den Kirchenchor, der in bewährter Weise von Musi-
kern des Nürnberger Staatstheaters bei Sätzen aus der Missa 
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diums in Eichstätt gefunden. Den Musikern und allen Ehren-
amtlichen dankte er für ihr Mitwirken an diesem Fest und 
lud anschließend ins Bürgerhaus ein, wo sich alsbald schon 
im Treppenhaus eine Schlange vor dem Kuchenbuffet im 1. 
Stock bildete. Dort warteten im vollbesetzten großen Saal 
auch der Chor Klangvoll auf den Jubilar, um ihm mit Liedern 
zu erfreuen.

Aufnahme neuer Ministranten

Vier Wochen nach ihrer Erstkommunion 
haben sich fünf Drittklässler der Pfarrei 
Heideck für den Ministrantendienst be-
reiterklärt und wurden von Pfarrer Lesch 
feierlich in ihr Amt eingeführt. Zunächst 
erhielten sie von den älteren Ministran-
ten ihr Gewand, in welches sie während 
des Gottesdienstes “eingekleidet“ wur-
den. Danach überreichte der Geistliche 
jedem einzelnen die Gegenstände, die 
während des Gottesdienstes eine wichti-
ge Rolle spielen, wie z. B Leuchter, Weih-
rauchfass, Spendenkorb, Glocken und 
Kerzenanzünder. Das persönliche Um-
hängekreuz, das die Ministranten bei 
jedem Gottesdienst tragen, wurde eben-

falls feierlich umgehängt. Zum Schluss 
gab es nach der Verleihung der Urkun-
den lauter strahlende Gesichter: Den 
„fünf Neuen“ Tobias Holzschuh, Hannes 

Meyer, Sarah Kispert, Benno Spieß und 
Kara Köhler war die Vorfreude auf ihren 
Dienst am Altar förmlich „ins Gesicht ge-
schrieben“.

Aufnahme neuer Ministranten

brevis von Wolfang Amadeus Mozart unterstützt wurde.
Zu Beginn des Gottesdienstes wurde das in 12 Metern Höhe 
am Chorbogen angebrachte Kreuz, das man wieder als Tri-
umpfbogenkreuz bezeichnen kann, von Marcus Hohmann 
enthüllt. Pfarrer Sebastian Lesch nahm daraufhin die Seg-
nung von unten mit Weihwasser und Weihrauch vor. Stadt-
pfarrer Sebastian Lesch freute sich sichtlich über die vielen 
Gottesdienstbesucher. Der geschnitzte Herrgott habe ihn 
sehr beeindruckt, als er ihn fand. Es war ihm ein Anliegen, 
dieses Kreuz wieder zu erhöhen. „Hat das Kreuz in unserem 
Leben noch einen Platz?“ fragte er deshalb die Gemeinde. 
Sein Dank galt seiner Verwandtschaft, die aus seiner polni-
schen Heimat angereist war, um das anschließende Fest im 
Bürgerhaus St. Benedikt zusammen mit dem Frauenbund, 
der ein Kuchenbuffet organisiert hatte, vorzubereiten. Auch 
dem Ehepaar Max und Franziska Schmidt, den Eltern seines 
Freundes Ulrich, dankte er besonders. In Reichertshofen 
habe er bei ihnen eine zweite Heimat während seines Stu-

Die Erstkommunionkinder des Pfarrver-
bandes verbrachten ihren schulfreien 
Ausflugstag mit jeweils einem Elternteil 
im Augsburger Zoo. Der Ausflug fand 
am 12. Mai, dem Gedenktag des Heiligen 
Pankratius (einen der sog. „Eisheiligen“), 
statt. Dieser machte seinem Namen alle 
Ehre, da das Thermometer bei frischem 

Wind nicht mehr als 8 Grad anzeigte. 
Doch es gab auch ein paar sonnige Ab-
schnitte, und die Familien nahmen im 
Zoo an einer Führung mit dem Thema 
„Die Tiere der Bibel“ teil. Sie besichtig-
ten die verschiedensten Tiere, wie z. B. 
Schlangen, Esel, Strauße, Tiger, Löwen 
und Rinder, die alle in der Bibel genannt 

werden und erfuhren in diesem Zusam-
menhang von den dazugehörigen Erzäh-
lungen in der Bibel. Zuvor feierte Pfarrer 
Lesch in der Monheimer Kirche „St. Wal-
burga“ mit den Familien einen Gottes-
dienst, in dem noch einmal die Erstkom-
munionlieder gesungen wurden.
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Wechsel im Pfarrgemeinderat Heideck

Die Pfarrei Heideck hat am Ende des 
Gottesdienstes am Muttertag in der Ka-
pell ihren alten Pfarrgemeinderat ver-
abschiedet und den neuen willkommen 
geheißen. Bevor es am Ende des Got-
tesdienstes Rosen für die Kinder gab, 
die sie ihren Müttern als kleines Danke-
schön überreichen durften, dankte der 
Stadtpfarrer den Mitgliedern des alten 
Pfarrgemeinderats und stellte die neu-
en kurz vor. Die scheidende Vorsitzende 

Eva Wieland bekannte, dass sie mit Herz-
blut bei der Sache war. Mathilde Geißler 
attestierte Lesch eine zupackende Art, 
ohne große Worte zu machen. Gerlinde 
Strobel sei ein Urgestein in der Pfarrei 
und nach wie vor in der Seniorenarbeit 
aktiv. Frieda Drechsler war Jahrzehnte 
in diesem Amt engagiert. Judith Struller 
möchte demnächst mit den Ministranten 
und dem Stadtpfarrer eine Fahrt nach 
Polen unternehmen. Andrea Plank-List 

und Anita Albrecht bleiben weiterhin im 
Amt. Letztere übernimmt den Vorsitz des 
Gremiums. Den Neumitgliedern Gabriele 
Höfner-Kukula, Martina Wirsing, Michael 
Bauernfeind und Eric Wieser wünschte 
Pfarrer Lesch eine gute Zusammenarbeit. 
Nach dem Gottesdienst war bei einem 
Stehempfang am Brunnen hinter der Ka-
pell die Möglichkeit, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.

Bitte sende uns Deine Bewerbungsunterlagen  
per Email an: Bewerbung@altfett-lesch.de
Weitere Stellenangebote:  
www.altfett-lesch.de/stellenangebote

Tel. 09173 7941 55-810 
www.altfett-lesch.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort  
zuverlässige und motivierte Umwelthelden (m/w/d): 

Ausführliche Informationen findest Du auf unserer Homepage.

€

Die Altfettrecycling Lesch GmbH & Co. KG ist als zertifizierter 
Entsorgungsfachbetrieb Dienstleister für termingerechte  
Abholung und professionelles Recycling von gebrauchtem  
Speisefett/-öl und Entsorger für Bioabfälle.

BEWIRB DICH JETZT – GANZ EINFACH PER MAIL ODER QR-CODE

WIR SUCHEN DICH!WIR SUCHEN DICH!WIR SUCHEN DICH!

Kraftfahrer für Sattelzug

Kaufmännischer Sachbearbeiter Backoffice

Kraftfahrer für Altspeisefett

Kraftfahrer für Bioabfälle



 8 

Bürgerblatt Juni 2026

Kaplan aus Heideck firmt in Heideck

In der Stadtpfarrkirche St. Johannes der 
Täufer spendete Dekanatsjugendseelsor-
ger Armin Drechsler das Firmsakrament. 
Kaplan Jimmy Koottala bereitete die 20 
Firmlinge aus dem Pfarrverband Hei-
deck-Laibstadt-Liebenstadt-Thalmässing 
auf diesen wichtigen Tag vor. Musikalisch 
begleitet wurde der feierliche Gottes-
dienst vom Chor KlangVoll unter Leitung 
von Elke Stengel.
Gewöhnlich spendet die Firmung ein 
Bischof oder ein Abt. Durch ein Extrade-
kret erhielt der aus Heideck stammende 
Armin Drechsler, der Kaplan im Pfarrver-
band Herrieden-Aurach und im Dekanat 
Herrieden Jugendseelsorger ist, die Voll-
macht, dieses Sakrament zu spenden. Für 
ihn war diese Messfeier ein Willkommen 
in der Heimat, wie er bei seiner Begrü-
ßung sagte. Gemäß katholischer Lehre 

werde mit der Firmung ein Siegel in die 
Seele des Gläubigen gelegt. An die Paten 
und Patinnen appellierte Drechsler, dass 
sie ihren Patenkindern Beistand geben 
sollen, wenn diese sich allein fühlen. Gott 
hat den Menschen Freiheit und Liebe zu-
gesichert. „Nutzt Euer Leben, um Gutes 
zu tun,“ gab er den jungen Menschen mit 
auf ihren Lebensweg. Danach traten die 
Firmlinge Hannah Bailer, Lukas Bender, 
Nils Klebl, Mika Korenke, Nepomuk Lang, 
Liliana und Janis Langensiepen, Johan-
nes Nonnenmacher, Kian Pfaller, Dominik 
Roith, Hanno Schneeberger, Maximilian 
Fenzel, Michael Reitner, Isabell Schneider, 
Leni Christ, Jonas Frank, Lara Miederer, 
Lara Rotter, Leni Treiber und Bastian Zyl-
la mit ihren Paten, die ihnen ihre rechte 
Hand auf die Schulter legten, nachei-
nander vor den Priester, der sie beim 

Vornamen ansprach und weiter mit den 
Worten: „Sei besiegelt mit der Gabe Got-
tes, dem Heiligen Geist. Der Friede sei mit 
Dir.“ segnete. und mit Chrisamöl salbte. 
Am Ende des Gottesdienstes dankte Ka-
plan Jimmy Koottala für die gute Koope-
ration während der Firmvorbereitung. Ar-
min Drechsler überreichte er ein Präsent, 
das eine Kerze mit den Ansichten der bei-
den Heidecker Kirchen zeigt. Den Chor 
KlangVoll lobte er für die Unterstützung 
mit den Worten: „Eine Messe ohne Musik 
ist wie ein Essen ohne Käse.“ Zuletzt lud 
er die Gefirmten ein, sich am Leben in 
der Kirchengemeinde zu beteiligen und 
meinte ironisch: „Ich möchte Euch nicht 
erst bei Eueren Hochzeit hier wiederse-
hen.“ 
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Muttertag und Marienlieder

Gibt es einen besseren Zeitpunkt, um 
Marienlieder zu singen? Vor rund 18 
Jahren hatte das Schlossberger Ehepaar 
Renate und Claus Raumberger die Idee, 
in der örtlichen Heilig-Geist-Filialkirche 
eine musikalische Maiandacht zu feiern. 
Stadtpfarrer Sebastian Lesch stellte denn 
auch am vergangenen Sonntag die Fami-
lie, und insbesondere die Gottesmutter 
Maria in den Mittelpunkt eines Gottes-
dienstes. 
Im zweijährigen Turnus wird inzwischen 
traditionell diese besondere Andacht 
gefeiert. Vor allem die Stimme der Heil-
bronner Sopranistin Juliane Ossadnik ist 
dabei beim Interpretieren von Marien-
liedern ein besonderer Glanzpunkt. Stim-
mig instrumental begleitet wurde sie in 
bewährter Weise von Claus Raumberger 
(Bassklarinette), Kristian Dittmar und 
Josef Rupp (Klarinetten), Renate Raum-
berger (Kontrabass) und Kirchenmusikdi-
rektor i.R. Klaus Wedel an der Steinmeye-
rorgel aus dem Jahr 1905. Arrangement 
und Leitung lagen in Händen von Claus 
Raumberger. Die Mitwirkenden nahmen 
teilweise lange Anreisewege in Kauf.
Stadtpfarrer Lesch entbot ein herzliches 
Willkommen und bedankte sich für die 
musikalische Gestaltung, die mit dem 
Introitus „Wohlauf und lasst uns singen 
all“ begann. Am Marienaltar betete er 
zur Muttergottes, stellvertretend für al-
le Mütter dieser Erde. Die sympathische 
Stimme von Juliane Ossadnik erklang 

mit dem alpenländischen Lied „O Maria, 
wir Dich grüßen“. Das „Gegrüßest seist Du 
Maria“ schloss sich als Gebet an. 
Die Lieder „Holder Jungfrau’n schöns-
te Zierde“ und „Maria, Du Schöne“ sind 
Lobpreisungen Mariens, die aus Franken 
stammen und erstmals im Jahre 1828 
in der Sammlung „Pörtner’sches Ge-
sangbuch“ erschienen sind. Auch hier 
überzeugte die Sopranistin mit ihrer 
einfühlsamen und ausdrucksstarken 
Interpretation. Beim gemeinsamen Lied 
„Lobet den Herren“ bewies Juliane Os-
sadnik, dass sie auch mit der Klarinette 

überzeugend umzugehen weiß. 
Nach dem Vaterunser und dem Se-
gen entbot die Sängerin einen innigen 
„Abendgruß an Maria“. Stadtpfarrer Lesch 
sagte, an die Musizierenden auf der Em-
pore gewandt: „Möge Gott Ihnen das 
vergelten!“ Dann durfte endlich applau-
diert werden, laut und lange anhaltend. 
Natürlich hatte das Ensemble instrumen-
tale Zugaben parat, etwa mit „Wer hat 
die Blumen erdacht“ und „Freu Dich, Du 
Himmelskönigin“. Damit fand, abermals 
mit reichlichem Applaus bedacht, diese 
besondere Maiandacht ihr Ende. 

Unabhängige 
EnergieBeratungsAgentur (ENA)
des Landkreises Roth

Nutzen Sie das 
Beratungsangebot 
Ihrer Kommune

• Energieeffizientes Bauen und Sanieren
• Auswahl und Verwendung von nachhaltigen Baustoffen
• Fördermittelberatung für Neubau und Sanierung
• Solarenergie für die Erzeugung von Wärme und Strom
• Aktueller Stand innovativer, moderner Heizsysteme
• Austausch von Heizungsanlagen und Anschluss an ein 

Wärmenetz
• Gesetzliche Anforderungen an die Energieeffizienz
• Möglichkeiten zur Einsparung von Strom- und 

Heizenergie
• Elektromobilität und Installation Wallbox
• Wohnen ohne Schimmel

L a n d
k r e i s
R o t h

Frau Huber   09177/4940-11

23. Juli
24. September
26. November

jeweils 15 - 18 Uhr

Ansprechpartner im Rathaus:

Beratungstermine in 2026
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Kirchliches evangelisch

Gottesdienst mit anschließendem 
Kirchcafé

Am Sonntag, 7. Juni 2026, wird um 10.15 
Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeinde-
haus Heideck gefeiert. Den Gottesdienst 
hält Pfarrerin i.R. Johanna Spittler. Im An-
schluss wird herzlich zum Kirchcafé ein-
geladen. 

Evangelische Gottesdienste im BRK-Se-
niorenhaus Heideck

Im Juni werden im BRK-Seniorenhaus am 
9. Juni und am 23. Juni evangelische Got-
tesdienste gefeiert. Beginn ist jeweils um 
16.00 Uhr im Mehrzweckraum.  

Konfirmation

Am Sonntag Miserikordias Domini und 
am Sonntag Jubilate wurden in der Kir-
che St. Martin in Alfershausen jeweils 6 
Jugendliche aus den Gemeindeteilen 

Foto 1 Foto 2

Erzählcafe

Am Donnerstag, 18. Juni 2026 um 14.30 
Uhr trifft sich das Heidecker Erzählcafé 
wieder im Bürgersaal des Rathauses. Ob 
aus Nah oder Fern, Franke oder Zugroas-
ter, junggeblieben oder lebenserfahren, 
still oder gesprächig – alle sind herzlich 
eingeladen. Bei Kaffee und Kuchen gibt 
es Geschichten von damals und heute – 
diesmal geht es um den Muttertag und 
den Vatertag. 

Schallschutz und Wärmedämmung

FUSSBODEN - SERVICE WSAKUSTIK- Wandpaneele 

Insektenschutzgitter, Markisen

Inh.: Andrea Schmidt Bogenstraße 7      91180 Heideck

Telefon: 09177/484221  Mobil: 0173/5696265  Email: ws-fussbodenservice@gmx.de

Kork-, Laminat-, Parkett-, PVC- und Teppichböden 
Vinyl- und Designbeläge

Rollo, Plisseeanlagen

BERATUNG

V E R K A U F

VERLEGUNG

M O N T A G E

Heideck und Alfershausen von Pfarrerin 
Julia Kleemann konfirmiert.

Dies waren Nils Zuber, Moritz Struller, Na-
tascha Wieder, Jan-Niklas Huppenberger, 

Lias Zenker und Erik Zuber (Foto 1) und 
Ida Knoll, Lukas Fackelmeier, Kathi Neu-
meister, Nina Fischer, Benedikt Gloßner 
und Ramona Borzner (Foto2)



 11 

Bürgerblatt Juni 2026

Frisch und Regional - Probieren erwünscht!

Am Sonntag, 07. Juni 2026, verwandelt 
sich der Heidecker Marktplatz wieder in 
ein Schaufenster für die kulinarische und 
handwerkliche Vielfalt der Region. Stadt 
und Landkreis laden herzlich zum sieb-
ten Spezialitätenmarkt, der unter dem 
beliebten Motto „Probieren erwünscht!“ 
steht. Im Mittelpunkt des Marktes stehen 
frische, hochwertige regionale Produkte, 
die mit viel Leidenschaft und Sorgfalt er-
zeugt werden. Zu entdecken ist eine gro-
ße Auswahl an Gemüse, frischem Spar-
gel, Milchprodukten, Käse, Wurstwaren, 
Honig, Wein, Blumen und Pflanzen – alles 
direkt aus der Region, mit kurzen Wegen 
vom Hof auf den Tisch.
Regional ist „Mehrwert“. Das herauszu-
stellen, ist den Veranstaltern wichtig. Wie 
auch den persönlichen Bezug zu den Pro-
duzenten in den Vordergrund zu stellen. 
Besucher sind eingeladen, mit den Aus-
stellern ins Gespräch zu kommen, zu er-
fahren, wie die Produkte entstehen und 
was echte Qualität ausmacht. Und natür-
lich: zu probieren!
Neben kulinarischen Genüssen steht 
nach der feierlichen Eröffnung um 11 
Uhr durch Bürgermeister und Landrat 

musikalische Umrahmung und ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm 
an. Um 13 Uhr startet das Showcooking, 
bei dem frische Marktprodukte verarbei-
tet und neue Ideen präsentiert werden. 
Am Nachmittag bereichern die Kleinen 
und Kleinsten mit fröhlichen Auftritten 
den Markt. 
Ergänzt wird das Angebot durch Info-
stände und auch das regionale Kunst-

handwerk kommt nicht zu kurz: Zu fin-
den sind handgefertigte Unikate aus 
Keramik, liebevoll hergestellte Produkte 
aus Naturmaterialien und nachhaltige 
Naturkosmetik. Weitere Informationen 
gibt es bei der Kreisentwicklung und der 
Stadt Heideck unter der Telefonnummer 
(09177) 4940 12 sowie per Mail unter in-
fo@heideck.de.

SpezialitätenSpezialitäten
markt

Landkreis

Spezialitäten aus der Region
Kochvorführung „Show Cooking“
Kunsthandwerk
Kinderschminken
Musikalische Unterhaltung

MARKTPLATZ
HEIDECK
11–17 UHR

So. 07.06.26

Probieren
erwünsch

t!
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14.06.2026 14:00 -17:00 Uhr

Ein Fest für die ganze Familie
inkl. Hüpfburg & Storchenmalen 

Kulinarische Highlights
leckerer Kaffee & Kuchen

Bratwurstsemmeln
Eiskaffee und

Erfrischungsgetränke
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Regional, naturrein 

und ohne Zusätze

Naturbelassener Apfelsaft
von unserer Streuobstwiese

Mosterei
Obst- und Gartenbauverein

Heideck e.V.
OGV Heideck e.V. · Ziegelmoos 11 · 91180 Heideck

Tel. 09177-1729 · OGV-heideck@online.de

5 Liter Beutel

Das Abzapfen ist kinderleicht.
Der Saft im angebrochenen Beutel ist 

bis zu 3 Monaten haltbar.

8,00 €
10 Liter Beutel

14,00 €

Ferienpass ab sofort erhältlich

Der Sommer steht vor der Tür und damit eine Fülle an span-
nenden Erlebnissen! Egal ob Sonnenschein oder Regen, mit 
dem Ferienpass – gibt es immer etwas zu entdecken. Ein 
Sprung ins kühle Nass, eine Runde Minigolf, Bowling oder 
ein Filmabend im Kino – Freizeitspaß ist garantiert!
Zum Start der Sommerferien kehrt Mini Roth vom 4. August 
bis 8. August zurück. In Kooperation mit dem Landkreis Roth 
und der Stadt Roth sowie der Sparkasse Mittelfranken Süd 
schlüpfen Kinder ab sechs Jahren in die Rollen von Müll-
mann, Bäckerin, Konditor oder Schmiedin. Für ihre Arbeit 
erhalten sie MiniRoth Euro, die sie in der Wellness Oase, für 
Pizza oder andere in der Spielstadt hergestellten Produkte 
ausgeben können.
Der Ferienpass ist von Beginn der Pfingst- bis zum Ende der 
Sommerferien, also vom 23. Mai bis 14. September, gültig. 
Der Ferienpass ist für fünf Euro ab sofort bei der Stadtverwal-
tung Heideck im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zi.Nr. 1.11 
im I. Stock des Rathauses erhältlich. Der Ferienpass gilt für 
alle Kinder und Jugendlichen ab vier Jahren. Ab dem dritten 
Kind ist der Ferienpass sogar kostenlos.

Konzepti on und Durchführung:
Kreisjugendring Roth
V.i.S.d.P. Simon Volkert
Weinbergweg 4, 91154 Roth
Tel. 09171 81-4600
www.kjr-roth.de
E-Mail: info@kjr-roth.de

Gülti g 23. Mai – 14. September 2026

• Ferienpass für alle ab 4 Jahre
• Jugendpass für alle ab 12 Jahre
• Nur 5 €
• Vergünsti gungen bei über 100 Einrichtungen
• Jeweils über 20 Veranstaltungen im Ferien- und Jugendpass
Erhältlich bei allen Sparkassen, Raiff eisenbanken,
Stadt-, Markt- und Gemeindeverwaltungen, sowie 
im Landratsamt und beim KJR Roth

22002266

www.landratsamt-roth.de/kjr/ferienpass

Ferinepass26_Plakat_A3.indd   1Ferinepass26_Plakat_A3.indd   1 14.04.2026   09:59:5614.04.2026   09:59:56

Redaktionsschluss für die Ausgabe Juli 
ist der 12. Juni 2026

Beiträge per Mail bitte an: info@heideck.de
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Die erste Grillaktion des Arbeitskreises 
Tourismus und Kultur in diesem Jahr war 
wieder ein voller Erfolg. Anfang Mai bei 
strahlendem Sonnenschein wurde in der 
Mittagszeit der Gasgrill am Familiener-
lebnispfad am Schloßberberg angewor-
fen. Zahlreiche junge Familien und auch 
etliche Radfahrer nutzten die Gelegen-
heit, sich bei Bratwurstsemmeln und Ge-
tränken zu stärken.
Weitere Grillaktionen werden im Laufe 
des Jahres folgen. Ankündigungen hier-
zu in den sozialen Medien und auf der 
Homepage der Stadt.

Erfolgreiches „Angrillen“

Die meisten von uns wollen solange wie 
möglich zu Hause wohnen bleiben – 
trotz Gebrechen, die das Alter mit sich 
bringen kann oder mit Einschränkungen 
durch einen Unfall oder Krankheit. Aber 
wie kommt man in den zweiten Stock, 
wenn Treppensteigen schwierig oder un-
möglich ist? Wie öffnet man das Marme-
ladenglas, wenn die Kraft in den Händen 
nachlässt? Für diese und viele weitere 
Fragen rund um das Thema barrierefrei-
es Wohnen gibt es hilfreiche Tipps und 
Informationen von Profis in unserer Mus-
terwohnung TABEA in Roth, Gartenstra-
ße 30a. 
Dort finden sich viele pfiffige Alltags-
helfer, die man im wahrsten Sinne des 
Wortes „begreifen“ kann. Alles kann aus-
probiert und getestet werden. Für viele 
Hilfsmittel gibt es Beschreibungen, die 
kostenfrei zur Verfügung stehen. Die zer-
tifizieren Wohnraumberater, Frau Fuhr-
mann und Herr Kunz, informieren auch 
über die Möglichkeiten von finanziellen 
Förderungen für eine wohnraumverbes-
sende Maßnahme sowie zu individuellen 
Lösungen für Ihr Zuhause.
Das kostenfreie Angebot richtet sich an 
alle Interessierten, egal welchen Alters! 
Öffnungszeiten sind immer donnerstags 
von 9.00 bis 13.00 Uhr. Zusätzlich einmal 
im Vierteljahr findet ein „Samstag der of-
fenen Tür“ statt. Dieser findet am Sams-
tag, den 27.06.2026 von 9.00 bis 13.00 
Uhr in der TABEA statt. 

TABEA lädt ein Tag der offenen Gartentür

Am Sonntag, 28.06.2026, findet der bay-
ernweite „Tag der offenen Gartentüre“ 
statt. Im Landkreis Roth öffnen in diesem 
Jahr in Jahrsdorf drei ausgewählte Privat-
gärten zwischen 10 und 17 Uhr ihre Pfor-
ten für interessierte Gartenliebhaber. Der 
ausgeschilderte Rundweg lädt auch zum 
Erkunden des Dorfes ein. 
Als Startpunkt empfiehlt sich der Dorf-
platz um das Vereinsgelände von Feuer-
wehr und Sportverein, Straße Jahrsdorf 
B6. Dort ist für das leibliche Wohl eben-
falls bestens gesorgt. Parkmöglichkeiten 

gibt es im Ort sowie an den Zufahrtsstra-
ßen. Am besten ist es jedoch mit dem 
Rad anzureisen, da Jahrsdorf zu allen 
Himmelsrichtungen an das regionale 
Radwegenetz angeschlossen ist.  
Weitere Informationen zur Veranstaltung 
erhalten Sie bei Johannes Schneider, 
Kreisfachberater für Gartenkultur & Lan-
despflege, am Landratsamt unter Telefon 
09171 81-1411, per E-Mail unter kv-gar-
tenbau@landratsamt-roth.de  oder on-
line unter 
www.landratsamt-roth.de/gartenbau. 

Sommerfest
Sonntag, 14. Juni 2026 

10:00 Uhr Gottesdienst im Festzelt 
Glücksrad Kulinarisches Losbude Arbeitsmitschau
Verkaufs- und Infostände Reiten Eselparcours 
DAV-Kletterturm Live-Musik 
Kunst und Kultur u.v.m.

+ Regionalmarkt
+ Ausstellung „40 Jahre Zeller Werkstätten“
+ Jubiläumsaktionen für Klein und Groß 

Regens Wagner
Zell
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Die städtische KITA Wiesenwichtel in Heideck sucht für das 
Ausbildungsjahr 2026/27 einen engagierten und motivierten 

 

SEJ-Praktikant (m/w/d) 
 

 
 
im Rahmen der Ausbildung zum Erzieher (m/w/d). 
 
Das erwartet dich bei uns: 

• Mitarbeit in einer liebevollen und wertschätzenden Einrichtung 
• Begleitung und Förderung von Kindern im Alltag 
• Unterstützung durch erfahrene Fachkräfte 
• Einblicke in pädagogische Planung und Elternarbeit  

 
Das bringst du mit: 

• Freude an der Arbeit mit Kindern 
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit 
• Offenheit, Lernbereitschaft und Engagement 

 
Wir bieten: 

• Ein freundliches und unterstützendes Team 
• Praxisnahe Anleitung und Begleitung 
• Gute Lern- und Entwicklungsmöglichkeiten 
• Monatliche Vergütung von 750 € brutto  

 
Haben wir dein Interesse geweckt? Dann sende deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an die 
Stadt Heideck, Personalamt, Marktplatz 24, 91180 Heideck. Für Fragen steht Roland Hueber, Tel: 
09177 4940-20, gerne zur Verfügung. 
 
 
 

 

Die städtische Kita Wiesenwichtel in Heideck  
sucht ab September 2026 einen 

 

Erzieher (m/w/d) 
 

 
 
Ihre Aufgabe ist die umfassende Betreuung von Kindern im Alter von 1 bis 6 Jahren.  
 
Sie haben: 
• Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Erzieher/in oder eine vergleichbare Qualifikation 
• Einfühlungsvermögen und Freude an der Arbeit mit Kindern 
• Eine selbständige Arbeitsweise und Verantwortungsbewusstsein 
• Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit  
 
Wir bieten: 
• einen spannenden Arbeitsplatz mit 25 bis 30 Wochenarbeitsstunden mit der Möglichkeit, die eigenen 

Aufgaben kreativ und eigenverantwortlich mit zu gestalten 
• ein offenes und sympathisches Umfeld 
• ein freundliches engagiertes und aufgeschlossenes Team 
• eine Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (SuE) 
 
Die Stelle ist vorerst zeitlich befristet, die Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis ist möglich.  
 
Ihre Bewerbung senden Sie bis Freitag, den 19. Juni 2026 mit aussagekräftigen Bewerbungsunterla-
gen bitte an die Stadt Heideck, Personalverwaltung, Marktplatz 24, 91180 Heideck, E-Mail: info@hei-
deck.de. Für Fragen zur ausgeschriebenen Stelle steht Ihnen Herr Hueber, Tel: 09177/4940-20 gerne 
zur Verfügung. Sie können sich auch direkt bei der Kindertagesstätte in Heideck informieren. Hier steht 
Ihnen unsere KITA-Leiterin Silvia Reitner bei Interesse und Fragen zur Verfügung. Mail: silvia.reit-
ner@heideck.de 
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VIET VILLAGE
Vietnamesische Küche & Sushi

NEUERÖFFNUNG AM 15.05.2026 

Erleben Sie eine kulinarische Reise nach Vietnam im Herzen von Heideck.

Frische Zutaten, authentische Aromen und herzliche Gastfreundschaft erwarten

Sie. 

Küche & Spezialitäten Sushi Bar

✿

Traditionelle Pho Suppen•

Würzige Wok-Gerichte•

Köstliches vom Grill•

Knackige Salate & Vorspeisen•

Aromatische Udon-Variationen•

Frische Maki & Nigiri•

Kreative Big Rolls•

Exklusive Sushi-Platten•

Vegetarische Optionen•
Oberrödeler Str. 6, 91180 Heideck

Telefon: 09177 4859777 | WhatsApp: 01522 6868568

www.vietvillage-heideck.de

DI – SA: 11:30 – 14:30 Uhr & 17:00 – 22:00 Uhr 

SO: 11:30 – 22:00 Uhr | MO: Geschlossen 
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Besuchen Sie die Onleihe der Bücherei Heideck: 
www.leo-nord.de 

 Otto fährt los:  
 Eine Reise nach England 
 von Madlen Ottenschläger 

 
In diesen Sommerferien erleben Zauberbus 
OTTO und seine Urlaubsfamilie mal wieder 
einen kunterbunten Reigen an Abenteuern: 

Detektivspielen mit Sherlock Holmes in London, Campen auf 
den schönsten Küstenstellplätzen, Besuche von sagenhaften 
Burgruinen und Robin-Hood-Wäldern. Und natürlich dürfen 
die Queen, Fish and Chips und die Beatles nicht fehlen... 

Viel Garten auf wenig Platz 
 von Sibylle Rebekka Michael Maag 
 
Kleine Flächen, Eckbeete, Schattenseiten, 
schmale Beet-Bänder – alles kein Problem 
für einen schönen Garten mit Blumen, Obst 
und Gemüse! Die Autoren zeigen, wie man 

mit diesen Problemzonen kreativ umgehen kann. Da wird in 
die Höhe angebaut, mobile Hochbeete angelegt, mit Topfele-
menten gearbeitet, kleine Flächen mit Mischkulturen verse-
hen... 

  Böser, böser Wolf 
   von Alexandra Benedict 
 
Eine junge Frau wird im Wald entführt. Zu-
rück bleibt nur ein Rotkäppchen-Umhang und 
ein Korb. Kurz darauf wird eine Leiche gefun-
den – und ein blutverschmierter goldener 
Schuh. Detective Inspector Lyla Rondell setzt 

sich auf die Spur des Täters, der bald als der »Grimm-Ripper« 
Schlagzeilen macht. Dabei ahnt sie nicht, wie tief sie selbst in 
die Geschichte verstrickt ist.  

  

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Heideck:  
                               Mittwoch:   9.30 - 11.00 Uhr              Freitag:   18.00 - 19.30 Uhr  
                        Samstag:   18.00 - 19.00 Uhr             Sonntag:  10.00 - 12.00 Uhr  

Tel. 09177/4859490 - buecherei@heideck.de - www.bücherei-heideck.de  

  

Mittwochscafé in der Bücherei: 03. und 17. Juni von 9.30 - 11 Uhr 

   Zeitschrift: 
   ADAC Reisemagazin 05-06/2026 
 
  Auszüge aus dem Inhalt: 
   -  Malerisches Mallorca 
   -  City-Trip: Rotterdam 
   -  Heiße Tage im Tessin 

    -  Traumreise Westaustralien 
 -  Spezial: Abenteuer Fahrradtour 
                       -  Vall de Sóller: im Tal der Orangen 
     

Wir sagen DANKE... 
… an die Firma Bayka 

… an den Theaterverein Heideck 
… an die Freiwillige Feuerwehr Heideck 

für die großzügigen Spenden! 
Sie kommen dem Sommerleseclub und der Finanzierung der App „YourBib“ zugute! 
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Themen, die man lange beiseitegescho-
ben hatte, die aber leider wieder aktuell 
geworden sind. Wie bereitet man sich 
auf einen möglichen Ernstfall vor, wie 
müsste man sich verhalten? Um all diese 
Fragen ging es in einer Informationsver-
anstaltung, zu der der Gewerbeverband 
Heideck in die Heidecker Stadthalle ein-
geladen hatte. Die 1. Vorsitzende Karin 
Halbig begrüßte zusammen mit Richard 
Steinrück, Mitglied im Gewerbeverband, 
neben den zahlreichen Interessierten 
fünf hochrangige Vertreter aus Politik 
und Bundeswehr. 
Der 1. Bürgermeister Ralf Beyer stellte 
fest, dass das angesprochene Thema sehr 
vielfältig sei. Eine der Hauptaufgaben der 
Gemeinde sei es, für einen längerfristigen 
Stromausfall gerüstet zu sein, denn dann 
würden beispielsweise die Elektrogeräte 
im Haus ausfallen, die Tür im Supermarkt 
würde nicht mehr aufgehen und die 
Wasserversorgung wäre gefährdet. Doch 
in Sachen Wasserversorgung sei man in 
Heideck gut aufgestellt. Die Feuerwehr 
besitze sogenannte Katastrophenschutz-
Leuchttürme, wo man beispielsweise 
Notrufe absetzen und Informationen er-
halten könnte.
Ralph Edelhäußer, im Bundestag im Fa-
milien- und Verteidigungsausschuss tä-
tig, forderte, dass für die angesprochene 
Thematik Resilienz und Sensibilisierung 
nötig seien, ohne allerdings Panik zu 
verbreiten. Alle Ebenen müssten wissen, 
was im Ernstfall zu tun sei, denn dann 
würden bis zu 800 000 Soldaten durch 
unser Land geschleust werden. „Wir sind 
nicht im Krieg, aber auch nicht im Frie-
den“, stellte er fest. Der Cyberangriff auf 

Notfall, Krise, oder sogar Krieg?

die Kreisklinik Roth habe gezeigt, wie ver-
letzlich wir sind. Die Bundeswehr habe in 
den vergangenen Jahren zu wenig Geld 
bekommen, die Aussetzung der Wehr-
pflicht sei ein Fehler gewesen.
Eine enge Zusammenarbeit zwischen 
Bevölkerung und Bundeswehr mahnte 
Marc Hofmann an. Er ist Oberst der Re-
serve und Leiter des BVK Mittelfranken 
(Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe). In bestimmten Not-
fällen, so berichtete er, könne die Bun-
deswehr eingesetzt werden. Der Strom-
ausfall in Berlin habe gezeigt, wie wichtig 
die Zusammenarbeit auf den verschiede-
nen Ebenen sei. Vor allem wichtig sei die 
persönliche Vorsorge. Wichtige Informa-
tionen dazu gibt es in Broschüren, etwa 
vom BVK, oder in kompakterer Form vom 
Landratsamt Roth. Dort werden Themen 
wie Grundvorrat, Hausapotheke, Energie-
ausfall, Hochwasser, Sturm, Unwetter und 
Feuer angesprochen. Außerdem sind die 
Standorte der sogenannten Leuchttürme 
aufgelistet.
Landrat Ben Schwarz bezeichnete das 
Landratsamt als untere Koordinations- 
und Katastrophenschutzbehörde. Glück-
licherweise sei bisher noch kein Ernstfall 
eingetreten. „Wir müssten uns dann auf 
uns selber stellen, weil die Bundeswehr 
andere Aufgaben hätte, wir sind nicht 
autark“, erklärte er. Bei Stromausfall habe 
man für mindestens 72 Stunden Treib-
stoff. Doch, was dann? Es gebe im Land-
kreis eine Alarmierungskette. Wir seien 
es allerdings gewohnt, im Bedarfsfall auf 
Hilfskräfte zurückgreifen zu können. Er 
forderte auf diesem Gebiet eine stärkere 
Verbindung von Bund und Land.

Markus Zinke ist ehemaliger Polizist, ak-
tiver Reserveoffizier und Sicherheitschef. 
Wichtig für ihn ist die Transferleistung: 
Was interessiert die Leute, wer kümmert 
sich um was? So schlecht, wie es oft sug-
geriert wird, sei die Lage nicht. Wichtig 
sei aber die Vorbereitung auf eine mög-
liche Krise. Angst sei hier ein schlechter 
Ratgeber. Von anderen Kulturkreisen, 
etwa Israel, können man lernen, was am 
Tag X zu tun sei. Wichtig sei das kleine 
Krisenmanagement zuhause, etwa das 
Vorhandensein benötigter Medikamen-
te, Wasser und Lebensmittel. Auch er ver-
wies auf die einschlägigen Ratgeber, die 
im Landratsamt oder bei den Gemeinden 
aufliegen. Man müsse sich in die Gemein-
schaft einbringen. Die Bundeswehr su-
che händeringend Heimatschützer.
Wie kann man sich aber einbringen? Et-
wa, wenn die Bundeswehr vor Ort ist, 
beim Heimatschutzregiment 1 in der Ka-
serne Roth, oder aber gleich bei Heidecks 
2. Bürgermeister Ulrich Winterhalter. 
Aber allein schon wichtig sei es, andere 
Leute zu informieren und sie für diese 
Thematik zu sensibilisieren. Die wichtigs-
ten Katastrophenschutz-Apps zur Infor-
mation über Gefahren und Notfälle sind 
NINA und KATWARN. Sie sind für Andro-
id, iOS und als Web-App verfügbar.
Zum Abschluss der rund zweistündigen 
Runde bedankte sich Karin Halbig bei 
den Referenten für ihre verständlichen 
und ausführlichen Informationen und 
kündigte an, dass es im Sommer eine 
Nachfolgeveranstaltung geben werde. 
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73. Heidecker Heimatfest

Auch heuer wollen wir wieder unser all-
seits bekanntes und beliebtes Heidecker 
Heimatfest von Donnerstag, 16. Juli 
bis Montag, 20. Juli 2026 mit allen Hei-
deckern und vielen Gästen aus nah und 
fern feiern. 
Folgender, grober Ablauf ist geplant:
	
• Am Donnerstag ist wieder ein Wine-Up 
am Weinzelt geplant. 
	
• Das Heimatfest beginnt nach dem Ein-
trommeln des Heidecker Trommlerhau-
fens am Freitag mit dem Abend der Be-
triebe und Vereine. Am Abend wartet ein 
Highlight im Festzelt für Alle. 
	
• Am Samstagvormittag findet wieder 
der beliebte Trödelmarkt am Marktplatz 
statt. Am Nachmittag messen sich wieder 
Mutige beim Fischerstechen am Wäsch-
weiher. Abends ist für gute Stimmung im 
Festzelt und dem Biergarten gesorgt. 
	
• Am Sonntagnachmittag setzt sich das 
Highlight des Heimatfestes in Bewegung, 
der Heidecker Heimatfestzug. Danach ist 
für Stimmung im Festzelt und Biergarten 
gesorgt. 

• Am Montag findet das feierliche Gelöb-
nis der Bundeswehr statt. Am Abend wird 
es das allseits bekannte und beliebte Mu-
sikfeuerwehr am Wäschweiher geben.  
Der Festplatz ist mit den bekannten 
Schausteller- und Fahrgeschäften gut be-
stückt und auch für das leibliche Wohl ist 
wieder bestens gesorgt. Der Heidecker 
Künstlerkreis lädt am Samstag, Sonntag 

und Montag wieder zur Kunst-ausstel-
lung in die Stadthalle ein. 
Damit wir die Gäste aus nah und fern ge-
bührend begrüßen können ruft die Stadt 
Heideck alle Bürgerinnen und Bürger auf, 
die Häuser zu schmücken und evtl. mit 
einer Fahne in den Heidecker Farben zu 
versehen. Vielen Dank. 

Heimatfest

Trödel
am Marktplatz

Sa. 18. Juli
9-14 Uhr

Trödelmarkt für Kinder und Erwachsene
Standgebühr: Kinder 5 €, 

Erwachsene bis 3 m Standlänge 10 €, ab 3 Meter Standlänge 15 €
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für Weißwurstfrühschoppen, Ka�ee und Kuchen sowie Softeis
sorgen die Elternbeiräte des städtischen und katholischen Kindergartens. 

Musikalische Unterhaltung gibt`s durch Otto Schmidpeter.

Interessiert? Weitere Infos �nden sich unter 
www.heideck.de/veranstaltungen

I M M O B I L I E N
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5
Kath.

Kindertagesstätte 
St. Johannes

Laffenauerstr. 1A
91180 Heideck 

50 Jahre kath . K i ta St . Johannes in He ideck 

Wir feiern Jubiläum!

Sonntag, den 28. Juni 202
6

10:00 - 16:00 Uhr 0
10:00 Uhr

Begrüßung mit Festreden und Mittagessenab 11:00 Uhr

12:30 Uhr Aufführungen der Krippen-, Kindergarten- und
Hortkinder

13:30 Uhr    -14:30 Uhr
Möglichkeit zur Besichtigung der Krippe und
des Kindergartens

Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat und
das Gasthaus zum Heustadl

15:30 Uhr Aufführungen des Kinderballetts und der
Musikarche

13:30 Uhr Zaubershow mit Sebastian Lehmeier für
Kinder von 2-4 Jahren

im Anschluss Gemütlicher Ausklang des Festes

14:30 Uhr Zaubershow mit Sebastian Lehmeier für
Kinder von 5-10 Jahren

 ist herzlich eingelade
n!

Die 
ganze

 Bevolkerung

Ablauf:
Festgottesdienst in der Kirche St. Johannes 

Im Anschluss gemeinsamer Zug zum 
Kindergarten mit musikalischer Unterhaltung
von Otto Schmidpeter
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Anfang Mai fand an der Grund- und 
Mittelschule Heideck das alljährliche 
Muttertagsbasteln mit den neu gewähl-
ten Mitgliedern des Fördervereins der 
Grund- und Mittelschule Heideck statt. 
Rund 50 Schülerinnen und Schüler nah-
men begeistert teil und gaben ihrem 
Bastelprojekt „Blume aus Pfeifenputzer“ 
mit viel Kreativität und Einsatzfreude 
eine persönliche Note.
Unter Anleitung der Mitglieder des För-
dervereins entstanden liebevoll gestal-
tete Blumen, mit denen die Schülerinnen 
und Schüler ihren Müttern eine beson-
dere Freude zum Muttertag bereiten 
möchten. Vom Basteln über das Kleben 
von Perlen bis hin zum Malen von Bildern 
blieb kein Material ungenutzt. „Es ist eine 
wunderbare Gelegenheit, Gemeinschaft 
zu fördern und den Schülerinnen und 
Schülern wertvolle handwerkliche Fähig-
keiten zu vermitteln“, so die Mitglieder 
des Fördervereins.

Muttertagsbasteln

AUNSER TEAM IST FÜR SIE DA
nicht nur nach der Küchenmontage, sondern auch montags

Seenland-Küchen
persönlich und nah

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-12.00 & 13.00-17.00 Uhr · Samstag 9.00-12.00 Uhr
gerne auch nach individueller Terminvereinbarung

91792 Ellingen · Pleinfelder Straße 2
Telefon: 09141/9978828 · info@seenland-kuechen.de · www.seenland-kuechen.de

Seit7 JahrenIhr kompetenter Partner,wenn es umIhre Küche geht!

Schwarzes Design trifft auf
leistungsstark und leise.

• Riesenauswahl von der
Küchenzeile bis zur hochwertigen
Einbauküche

• Individuelle Beratungs-
termine in persönlicher
Atmosphäre

• Komplette Baubetreuung
• Präzise und kompetente

Montage durch eigene
Monteure

• Schlank in der Struktur
und im Preis

Die Bastelmaterialien wurden durch 
Spenden des Fördervereins sowie durch 
einen Unkostenbeitrag der Schülerinnen 
und Schüler von einem Euro bereitge-
stellt. Der Tag endete mit einer kurzen 

Präsentation der gefertigten Werke und 
einer kleinen, süßen Belohnung für die 
Teilnehmer. Der Förderverein freut sich 
bereits auf das nächste soziale und ge-
meinschaftliche Projekt.
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E I N L A D U N G
Z U M 

L A F F E N A U E R 
D O R F F E S T

SAMSTAG 20. JUNI AB 19 UHR
SONNTAG 21. JUNI
AB 10:30 UHR FRÜHSCHOPPEN
AB 12 UHR MITTAGESSEN
AB 13 UHR KAFFEE & KUCHEN
BIS 18 UHR GEMÜTLICHER AUSGLANG

SA & SO GEGRILLTES & KÜHLGETRÄNKE
SO ROLLBRATEN & KLÖßE

Pünktlich zum Frühlingsauftakt wurde 
in Heideck ein neuer Bolzplatz seiner Be-
stimmung übergeben. Damit geht ein 
lang gehegter Wunsch vieler Kinder und 
Jugendlicher in Erfüllung, die sich einen 
Ort zum gemeinsamen Fußballspielen 
gewünscht hatten. Bei Bürgerversamm-
lungen und auch am Rande der Spiele 
des Bezirksligisten TSV Heideck war in 
den vergangenen Monaten immer wie-
der zu hören, dass im Stadtgebiet eine 
frei zugängliche Fläche zum „Bolzen“ 
fehlt. Nun konnte eine Lösung gefunden 
werden, die beispielhaft für den starken 
Zusammenhalt innerhalb der Stadtge-
meinschaft steht. Die Umsetzung des 
Bolzplatzes auf dem Vereinsgelände des 
TSV Heideck war ein Gemeinschaftspro-
jekt des Stadtrats, der Fußballabteilung 
des TSV Heideck sowie des Heimat- und 
Verkehrsvereins. Während die Stadt Hei-
deck für die Begradigung der Fläche und 
das Ansäen des Rasens sorgte, werden 
die TSV-Fußballer die Pflege der Rasenflä-
che übernehmen. Die beiden bolzplatz-

Neue Heimat für Heidecker Freizeit-Kicker

typischen Stahltore wurden durch eine 
großzügige Spende des Heimat- und 
Verkehrsvereins finanziert. Bei einem 
gemeinsamen Ortstermin zeigten sich 
Rainer Kispert, Vorsitzender des Heimat- 
und Verkehrsvereins, sein Stellvertreter 
Thomas Brüchle sowie Matthias Schuster, 

Abteilungsleiter Fußball beim TSV Hei-
deck, mit dem Ergebnis zufrieden. Kispert 
betonte: „Wir freuen uns, mit der Spende 
in Höhe von 4.000 Euro durch den Hei-
matverein einen Bolzplatz und wichtigen 
Treffpunkt für Kinder und Jugendliche in 
Heideck ermöglichen zu können.“
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HörBar 2026 Cockta
ilparty

MITSINGEN.
Die besten Songs,

mitsingen
ausdrücklich erlaubt.

Wann: 27.06.2026 - 17:00 Uhrwo:  Wäschweiher Heideck

ANSTOSSEN.
Kühle Getränke,
Gegrilltes & gute

Gespräche.

GUTE ZEIT HABEN.
Sommerfeeling 
& unvergessliche

Momente.

Kommt vorbei! 
Ein Abend für alle die Lust auf
gute Laune haben.
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Lesen ist wichtig. Es ist, wie manche be-
haupten, Kino im Kopf. Deshalb ist es 
notwendig, Lesefähigkeit und -Fertig-
keit schon früh zu fördern. Das beginnt 
mit dem Vorlesen daheim und wird unter 
anderem im Schulunterricht fortgesetzt. 
Man muss aber auch wissen, wo man die 
passende Literatur findet. Eine Bücherei, 
wie etwa die Stadtbücherei Heideck, ist 

Erstklässler besuchen Bücherei 

ein geeigneter Ort dafür.
Deshalb waren die drei ersten Klassen 
der Grund- und Mittelschule Heideck zu-
sammen mit ihren Lehrkräften dort zu 
Gast. Die Büchereimitarbeiterin Waltraud 
Perner erklärte den Kindern den Aufbau 
der Bibliothek, wie man die gewünsch-
ten Bücher findet, und wie man sie aus-
leiht. Die Kinder waren begeistert, nicht 

am 05. Juli 2026 ab 6:00 Uhr
Heideck - Selingstädter Berg

„Sei dabei und hilf mit“

Anmeldung und Infos bei: Daniel Englisch

Tel.: 0151 /  1154 3746, E-Mail: Challenge@Skiclub-Heideck.de

Bitte die Größe für das Helfershirt angeben.

Als Dank gibt es ein Helfer-Shirt, Verpflegung und eine Einladung zum Helferfest am Montag, 06. Juli 2026

Versorgungsstation
Selingstädter Berg

SKICLUB
HEIDECK

zuletzt vom digitalen Ausleihverfahren. 
Aber auch mittels der „Onleihe“ kön-
nen Texte auf das Smartphone geladen 
werden. Etliche haben bereits mit ihren 
Eltern Kinderbücher ausgeliehen. Ange-
regt durch den Besuch, wollen sich sechs 
Kinder als Leser registrieren lassen.
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Einladung zur Familien-Lesung

Manuela Csikor (Autorin & HP -Psych.) kommt mit ihrem 
Buch „Nalu und die Zauberpunkte“ zu uns nach Heideck und 
stellt die sanfte EFT-Klopftechnik im Rahmen ihrer wunder-
vollen Geschichten vor. Damit können Kinder und Eltern 
Stress, Angst, Wut oder Unsicherheit schnell loslassen – und 
mehr Mut, Ruhe und Selbstvertrauen spüren. Zudem gibt 
sie einfache Tipps für den Familienalltag z.B. vor Klassen-
arbeiten, bei Streit oder Einschlafproblemen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, daher bitte rechtzeitig an-
melden. Voraussichtliches Ende wird gegen 17 Uhr sein. 
Dank großartiger Unterstützung durch das Heidecker Mitt-
wochscafè kann diese Veranstaltung kostenfrei angeboten 
werden. Ein herzliches Dankeschön dafür! 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Juli 
ist der 12. Juni 2026

Beiträge per Mail bitte an: info@heideck.de
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Sommerfest mit „Fit-mach-Dschungel“

Bei strahlendem Sommerwetter feierte 
die städtische Kita Wiesenwichtel Anfang 
Mai ihr fröhliches Sommerfest unter dem 
Motto „Fit-mach-Dschungel“. Zahlreiche 
Kinder, Eltern und Gäste verwandelten 
das Außengelände in eine bunte Bewe-
gungslandschaft voller Abenteuer, Spiel 
und Spaß. In diesem Jahr drehte sich alles 
um das bunte Jolinchen-Sportfest – und 
schon beim Ankommen war zu spüren: 
Das wird ein ganz besonderer Tag.
An vielen liebevoll aufgebauten Statio-
nen konnten die Kinder ihre Freude an 
Bewegung ausleben. Ob beim Hüpfen, 
Balancieren oder Werfen – überall wurde 
angefeuert, gelacht und stolz auspro-
biert. Dabei stand nicht der Wettbewerb 
im Mittelpunkt, sondern das gemein-
same Erleben und die Freude an jedem 
kleinen Erfolg. Für ihre tollen Leistungen 
wurden am Ende alle Kinder mit einer 
Medaille belohnt – ein stolzer Moment 
für die jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. Ein besonderes Highlight war 
der Besuch von Jolinchen, das bei den 

Kindern für große Begeisterung sorgte. 
Fröhlich winkend und tanzend mischte 
sich die beliebte Figur unter die kleinen 
Gäste und stand geduldig für Erinne-
rungsfotos bereit.
Auch die Vorschulkinder hatten sich et-
was Besonderes überlegt: Mit viel En-
gagement organisierten sie eine eigene 
Saftbar. Dort konnten sich die Gäste mit 
erfrischenden Getränken versorgen, die 

von den Kindern selbst ausgeschenkt 
wurden. Für rührende Momente sorg-
ten zudem die liebevoll gestalteten Ge-
schenke zum Mutter- und Vatertag, die 
die Kinder ihren Eltern überreichten. Mit 
strahlenden Augen und großer Freude 
wurden die kleinen Aufmerksamkeiten 
entgegengenommen. So ging ein rund-
um gelungener Tag zu Ende, der noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.
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Ein Fest für unsere Mütter

Auf dem Heidecker Festplatz feierte die 
Veranstaltung „Mama, geh was trinken...“ 
ihre gelungene Premiere. Der Termin wur-
de bewusst auf den Muttertag gelegt, um 
Frauen aus Heideck und der Umgebung 
an ihrem Ehrentag in den Mittelpunkt 
zu stellen und ihnen einen entspannten 
Nachmittag zu ermöglichen. Bislang war 
es vor allem den Männern vorbehalten, 
am Vatertag mit Bollerwägen oder prall 
gefüllten Rucksäcken umherzuziehen 
und oft im Anschluss auf einer Feier ein-
zukehren. Aus diesem Grund wurde beim 
Heidecker Heimat- und Verkehrsverein 
die Idee geboren, den Spieß einmal um-
zudrehen und auch für die Frauen einen 

Nachmittag zu organisieren, an dem 
sie ausgelassen und unbeschwert fei-
ern können. Und so beschien die Sonne 
am Muttertag den stilvoll mit Lampions 
geschmückten Festplatz, Musik unter-
malte die entspannte Atmosphäre und 
fruchtige Getränke sorgten für eine aus-
gelassene Stimmung. Besonders das 
Trend-Getränk „Sarti Spritz“ erwies sich 
bei den Damen als Verkaufsschlager. Für 
das leibliche Wohl sorgte der Gesellig-
keitsverein Heideck mit dem Besten vom 
Grill. Ein Auftritt der „Drellerschwesdern“ 
heizte die Stimmung zusätzlich an und 
animierte zum Tanzen und Mitsingen. Für 
den Rest des Abends wurde die Wiese am 

Festplatz kurzerhand zur Tanzfläche um-
funktioniert bis die Gäste bei Einbruch 
der Dämmerung bestens gelaunt den 
Heimweg antraten. Auch Rainer Kispert, 
Vorsitzender des Heimat- und Verkehrs-
vereins, zeigte sich rundum zufrieden: 
„Wir konnten bei der Planung überhaupt 
nicht einschätzen, wie unsere Idee ange-
nommen wird. Am Ende wurden unsere 
Erwartungen bei Weitem übertroffen. 
Besonders gefreut hat mich, von vielen 
Müttern zu hören, wie gut ihnen diese 
kleine Auszeit getan hat. Gerade deshalb 
wollen wir die Veranstaltung auch im 
kommenden Jahr wieder anbieten.“

Quereinsteiger

info@albrecht-fenster-tore.de

09177 / 9185

für Fenster, Tore & TürenMONTEUR (M/W/D) GESUCHT
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Wir suchen Dich!
WIR BIETEN:

Familienbetrieb Regionaler Einsatz

Vielfältige Aufgaben

B E W I R B  D I C H  J E T Z T !

EDV Beratung Werner Ebner
EDV Lösungen für Wirtschaft und Privat
Support, Schulung, Access & VBA Programmierung

Meine Leistungen für Sie!

Weitere Informationen unter www.Werner-Ebner.de
Telefon: +49 (9177) 8 45 90 84 Fax: +49 (9177) 8 45 90 83
Mobil: +49 (175) 4 72 99 98 EDV_Beratung@Werner-Ebner.de
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EDV Beratung
Werner Ebner

Beratung und Unterstützung, bei Hard- & Software,
Verkabelung, WLAN oder PowerLan
Automatisierung, Programmierung per VBA

Telefonisch, per Email, Vor Ort oder per Fernzugriff

EDV Training für Firmen, öffentliche Hand, Vereinen und 

Privat, (Vor Ort oder Online) (Einzel oder Kleingruppen)

Themen: Excel, Access, Word, Internet, E-Mail ...

Eigener kleiner preiswerter Datenbankserver (MariaDB)

Software = Programme und Daten
Hardware = Alles was Schmerzen verursacht wenn es auf den Fuß fällt
Cloud = Datenspeicherung in der Wolke, von überall verfügbar
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Offenes Atelier in Heideck

48 Kunstschaffende im Landkreis Roth hatten heuer zum 27. 
Mal beim „Offenen Atelier“ ihre Räume für die Besucher ge-
öffnet. 13 waren es allein in Hilpoltstein und Heideck, wobei 
einige von ihnen zusätzlich Gastkünstlerinnen und -Künst-

ler eingeladen hatten. Ziel dieser Veranstaltung ist es, einen 
Überblick über die vielfältige Kunstszene des Landkreises zu 
vermitteln, den Künstlerinnen und Künstlern bei ihrer Arbeit 
über die Schulter schauen und mit ihnen ins Gespräch kom-
men zu können.
In Heideck haben Gabriele Breuer und Manfred Schwalbe 
ihr Atelier „Kunst + Handwerk“ überschrieben. Während Ga-
briele Breuer sich der Malerei in verschiedenen Techniken, 
sowie der Gestaltung von Objekten in Ton und Mixed-Media 
verschrieben hat, fertigt Manfred Schwalbe seine Kunstwer-
ke mit der Drechselbank an. Justine Netter gestaltet neben 
Bildwerken in unterschiedlichen Techniken auch Skulptu-
ren, sowie Objekte aus Keramik und Pappe. Immer wieder 
experimentiert sie mit neuen Materialien, etwa dann, wenn 
sie Sumpfkalk als Grundlage anwendet, oder wenn sie die 
Farbpigmente selber anrührt. In der kleinen Glasgalerie von 
Rudolf Stowasser zeugen Werkstatt und Objektgarten vom 
vielfältigen Schaffen des Glaskünstlers. Schon seit vielen 
Jahren betreiben Nadine Rosani und Vanessa Cognard das 
Projekt Kulturhof im Heidecker Ortsteil Aberzhausen. Skulp-
turen, Objekte, Malereien, Grafiken und Kleinmöbel wurden 
in Werkstatt und Scheune präsentiert. Außerdem waren 
Sanni Früchtl mit Urban Sketches und Zeichnungen, sowie 
Elsa Nietmann mit Holzskulpturen zu Gast.

 Neu-, Jahreswagen- und Gebrauchtwagenverkauf aller Marken
 KFZ-Meisterwerkstatt mit Reparatur aller Marken
 SB-Kartentankstelle mit 24 Stunden Betrieb
 SB-Waschanlage (Hochdruck, Unterboden, Wachs möglich)
 Wöchentliche AU/HU Abnahmen durch DEKRA und TÜV
  Liqui-Moly-Premium-Partner  
für Automatikgetriebeölspülungen aller gängigen Marken

 Reifen-Service inkl. Rädereinlagerungshotel

Industriestraße 2 ·  91180 Heideck
Tel.: 09177 1220 
www.autohaus-stadlbauer.com

Seit über 45 Jahren  
Ihr NISSAN-VERTRAGSHÄNDLER 
in Mittelfranken

Ihr familiengeführtes Autohaus!

Alle  
Marken
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Gelungener, fränkischer Abend

Nachdem der Heidecker Arbeitskreis 
Tourismus und Kultur vor kurzem zu ei-
nem Irischen musikalischen Abend ein-
geladen hatte, war man nun in heimische 
Gefilde zurückgekehrt. Im Bürgersaal 
des Rathauses stand diesmal ein Fränki-
scher Abend in gemütlicher Runde auf 
dem Programm. Er wurde vom Männer-
gesangverein Germania Roth und vom 
wohlbekannten Claus-Raumberger-En-
semble gestaltet. Schmalzbrote, saure 
Gurken und Getränke gab es obendrein.
 Für den flotten Auftakt sorgte das En-
semble mit einem zünftigen „Birkenau-
Schottisch“. Der Schottisch ist ein Volks-
tanz, der in Deutschland, Österreich, 
Schweden und in der Schweiz gespielt 
wird und der Polka, sowie dem Rhein-
länder ähnlich ist. In diesem Fall glaubte 
man immer wieder das Thema „O Jessas, 
es Feierheisla brennt“ herauszuhören, 
brillant gespielt auf der Klarinette von 
Claus Raumberger. Swing, Klezmer und 
echte Volksmusik sind die Spezialitäten 
dieser Gruppierung, und immer erfreut 
ihr Spiel das Publikum. Stadtrat Claus 
Götz wünschte bei seinen Begrüßungs-
worten einen unterhaltsamen Abend, 
den das Publikum sicherlich auch genoss.
Kernige Männerstimmen des Gesangver-
eins verhießen: „Liebe Leit, jetz fang mer 
glei mal ganz bodenständig an“, um zu 
fordern: „A Schnoodzerla mou i hoom“!, 
aber die Richtige. Mit dynamischem Di-
rigat leitete Ingrid Mayer ihre Männer-
gruppe, deren Anfänge auf das Jahr 1890 
zurückgehen. Zwischendurch begleitet 
die Dirigentin mit dem Akkordeon und 
auf dem E-Piano. 
Dass man um „A Madla kämpfen muss“, 
davon berichtete das nächste Lied, wo-
bei man es „zerscht mim Hund“ zu tun 
bekommt. Der zünftige „Wollishausener 
Schottisch“ schloss sich an, bevor der 
Chor von „Sandaludschia“ sang. Das war 
„Santa Lucia“ auf Fränkisch, also: Italie-
nisches Gefühl auf Fränkisch serviert. Da 
passte die Frage „Wos hasd’n gessn?“ da-
zu. Nicht auf Sterne-Niveau ging es zu 
beim Verspeisen von Hietsch (Frosch) und 
Krähe. Das Claus-Raumberger-Ensemble 
hatte eine bessere Idee. Die Frage: „Wos 
gibt’sn heit auf d’Nacht?“ wurde mit „Reh-
ragout“ beantwortet. Das Publikum sang 
den Refrain begeistert mit. Vom Essen 
ging es zum dramatischen Rother Räu-

berlied. Räuber, Galgen und Liebesglück 
– alles auf einmal. Dem schloss sich ein 
medizinischer Fachvortrag über einen 
„Gaaßmogn“ (Ziegenmagen) an. Was 
ist die „Ammfraahan“? Ein echter Franke 
weiß es, wovon der Gesangverein berich-
tete. Die Ammenfrau Hanna ist damit ge-
meint. Und ein geschütztes fränkisches 
Biotop wurde besungen: das Wirtshaus. 
Den weiteren Teil des Abends bestritten 
der Männergesangverein Germania Roth 
und das Claus-Raumberger-Ensemb-
le zur Freude der Zuhörer gemeinsam. 
Tempo, Durst und Lebensfreude vermit-
telte der Galopp „I bin vo Gunzerhausn“. 
Ein Galopp, so wird es darin beschrieben, 

„is, wie wenn die Bedienung sacht: Letz-
te Runde!“ Eine echte Liebeserklärung 
auf Fränkisch stand am Ende. Sie galt der 
„schöinen Marcharet“. Romantisch, prak-
tisch und leicht verwirrend. 
Das herzlich applaudierende Publikum 
forderte eine Zugabe. Die allerdings hat-
ten die Sänger nicht parat. Dafür unter-
hielt das bestens aufeinander einge-
spielte Claus-Rauberger-Ensemble noch 
länger mit flotten und wohlklingenden 
Weisen.

So besonders
wie Sie.

Ihr Sparkassen-
Girokonto

Unsere Vielfalt an
Kontomodellen passt zu
Ihrem Leben – ob online,
mobil, per App, in der
Filiale, am Geldautomaten.
Passende Leistungen,
passender Service:
flexibel, sicher,
vertrauensvoll.

spkmfrs.de/girokonto
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Wir suchen dich als:
  Obermonteur Elektro (m/w/d)

  Kundendienstmonteur (m/w/d)

  Sanitär- und Heizungsinstallateur (m/w/d)

  Elektroinstallateur (m/w/d)

Mory GmbH 
Nordring 8  |  91785 Pleinfeld  |  09144 / 92 94 0

Weitere Infos, Vorteile und Bewerbung findest du auf 
unserer Website oder scanne einfach den QR-Code.

Optional: 4-Tage-Woche im Wechselmodell 
(alle zwei Wochen Freitag bis Montag frei)
Die letzten beiden Berufsbilder haben bei uns auch die Möglich-
keit auf Weiterbildung zum Kundendienstmonteur (m/w/d).

Bei Mory fühl‘ ich mich wohl!

mory-haustechnik.de/karriere

Komm ins Team!

Optional: 
4-Tage- 
Woche

Fußwallfahrt nach Wemding
Bei bestem Wetter machten sich heuer 
elf Teilnehmer zur traditionellen Fuß-
wallfahrt von Laibstadt nach Wemding 
auf den Weg. Die Wallfahrt fand in die-
sem Jahr zwei Wochen früher statt, da 
das Pfingstpokaltunier der DJK Laibstadt 
bevorsteht. Dadurch konnten auch neue 
Wallfahrer gewonnen werden. Ein be-
sonderer Moment war die Ehrung von 
Irmgard Struller und Alfred Nass, die be-
reits seit 25 Jahren an der Wallfahrt teil-
nehmen.

Spendenübergabe der Feuerwehren

Die Kommandanten der Feuerwehren im 
Brandbezirk Heideck konnten der Stadt-
bücherei einen Spendenscheck überge-
ben. Ermöglicht wurde dies durch Spen-
den von Feuerwehrkameraden, die bei 
ihren Jahresversammlungen jeweils für 
einen guten Zweck sammeln. Insgesamt 
kamen bei den Feuerwehren im Brand-
bezirk Heideck 934 Euro zusammen. Die 
Bücherei möchte die Spendengelder 
nutzen, um ihr Angebot im digitalen Ver-
leihservice zu erweitern und eine App an-
zuschaffen, mit der Bücher ausgeliehen 
werden können. Die Leiterin der Büche-
rei, Anja Hayes, freute sich gemeinsam 
mit ihrem Team über die Spende.
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Veränderungen in der ILE Jura-Rothsee

Bei der ILE Jura-Rothsee gab es eine 
wichtige Veränderung in der Lenkungs-
gruppe: Bürgermeister Markus Mahl, ei-
ner der Mitbegründer der ILE, wurde ver-
abschiedet. Über viele Jahre hinweg hat 
er die Zusammenarbeit der beteiligten 
Gemeinden maßgeblich mit aufgebaut 
und begleitet. Durch sein großes Engage-
ment konnten viele Projekte angestoßen 
werden, die die Region bis heute stärken. 
Die Mitglieder der Lenkungsgruppe wür-
digten seinen Einsatz ausdrücklich und 
dankten ihm für seine nachhaltigen Im-
pulse, die die ILE bis heute prägen. Ab 
Mai wird Felix Erbe, neuer Erster Bürger-
meister der Stadt Hilpoltstein, als neues 
Mitglied der Lenkungsgruppe herzlich in 
die Runde aufgenommen. Die Lenkungs-
gruppenmitglieder freuen sich auf die 
Zusammenarbeit.
Unverändert bleibt der Fotowettbewerb, 
bei dem alle, die Lust am Fotografieren 
haben, noch bis Juli teilnehmen können. 
Gesucht werden eindrucksvolle Auf-

nahmen aus der Region, die die Vielfalt, 
Schönheit und Besonderheiten des Ju-
ra-Rothsee-Gebiets widerspiegeln. Das 
Besondere: Die Gewinnerfotos werden 
im ILE-Kalender 2027 veröffentlicht Eine 
Jury wählt die besten Motive aus jeder 
der fünf Kommunen aus. Zusätzlich wer-
den drei Gewinnerfotos besonders aus-
gezeichnet
Fotos können bis zum 31. Juli 2026 an 

umsetzungsbegleitung@jura-rothsee.de 
gesendet werden. Ob Natur, Architektur 
oder besondere Augenblicke – alle Inter-
essierten sind eingeladen, sich zu beteili-
gen und ihre Sicht auf die Region einzu-
bringen. Vielen Dank an alle, die bereits 
mitgemacht haben!
Weitere Infos zum Fotowettbewerb fin-
den Sie hier: www.heideck.de/ilejura-
rothsee 
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TEAM-M • SCHLOß KREUTH 1 • HEIDECK 91180WWW.TEAM-M-ELEKTROTECHNIK .DE
09177 - 48 59 848

* ELEKTROINSTALLATION
* GEBÄUDESYSTEMTECHNIK
* BELEUCHTUNGSANLAGEN
* PHOTOVOLTAIK- & SPEICHERTECHNIK

ELEKTROTECHNIK:
FUNKTIONIERT.

am Heidecker
Wochenmarkt
von 9.30 Uhr
bis 11.30 Uhr

Die nächsten 
Termine: 

10. + 24.
Juni

Kommt 
vorbei!

AK Tourismus und Kultur freut sich über Ratschbank

Dank der aktiven Frauen des Mittwochca-
fés gibt es eine neue Bank am nördlichen 
Stadtgraben. Sie bieten während des 
Bauernmarkts 14-tägig die Möglichkeit, 
bei Kaffee, Kuchen und auch Herzhaftem 
im Bürgersaal des Rathauses zusammen-
zusitzen, bei gutem Wetter auch draußen 
am Marktplatz. Den Erlös spenden sie für 
allerlei Angenehmes für die Heidecker.
Diesmal konnte der Arbeitskreis Touris-
mus und Kultur durch deren Spende drei 
Bänke anschaffen, die erste wurde nun 

als Ratschbank von den Frauen des Mitt-
wochscafés und Vertretern des Arbeits-
kreises vorgestellt und zum Erzählen 
genutzt. Die Idee einer Ratschbank hatte 
Roswitha Köstler vom AK, die in Mün-
chen von solch einer Bank erfahren hatte. 
Die Café-Frauen freuten sich, dass sie zur 
Verwirklichung beitragen konnten. Nicht 
nur diese eine Bank nahe dem Spielplatz 
wird es geben, das Team des Mittwochs-
cafés um Christina Kulig und Corinna 
Struller ermöglicht nun noch zwei weite-

re Bänke, eine beim Seniorenhaus, eine 
weitere wird am Friedhof Platz finden.
Das alles geschieht in Absprache mit der 
Stadt, schließlich braucht der Arbeits-
kreis zum Aufstellen den städtischen 
Bauhof. Leider war Bürgermeister Ralf 
Beyer bei der „Einweihung“ verhindert, 
denn auch er gehört dem Arbeitskreis 
an, der sich regelmäßig trifft, beispiels-
weise auch, um über die Wanderwege zu 
beraten oder über die Planung kulturel-
ler Veranstaltungen.

Redaktionsschluss für die Ausgabe Juli 
ist der 12. Juni 2026

Beiträge per Mail bitte an: info@heideck.de
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Georgsfest in Selingstadt mit Georgsritt
Bei herrlichem Sonnenschein konnten 
die Selingstädter das Fest zu Ehren ihres 
Kirchenpatrons Georg feiern. Nach dem 
feierlichen Gottesdienst segnete Stadt-
pfarrer Sebastian Lesch einige Pferde, 
Ponys, deren Reiter und Besitzer sowie 
einen Selingstädter Ochsen mit Reiterin. 
Zu den Klängen der Stadtkapelle umrun-
dete dieser hinter den Pferden und Ponys 
dreimal die Kirche. Am Platz neben dem 
Feuerwehrhaus, wo die Feuerwehr Ge-
tränke und gegrillte Bratwürste anbot, 
waren der Ochs und seine Reiterin An-
na Häckl die große Attraktion, bevor er 
wieder zum 300 Meter entfernten heimi-
schen Hof zurückkehrte.

Floriansfest im Brandbezirk Heideck
Seit vielen Jahren feiert die Freiwillige Feuerwehr in einer 
der Feuerwehren des Brandbezirks das Floriansfest. Der hl. 
Florian, dessen Todes- und Gedenktag der 4. Mai ist, ist der 
Patron der Feuerwehrleute. Daher wird bei einer der Feuer-
wehren im Brandbezirk immer um diese Zeit das Floriansfest 
für ganz Heideck begangen. In einem langen Kirchenzug 
gingen die Feuerwehrleute mit ihren Fahnen oder Schildern 
vom Festplatz hinaus zum Feuerwehrhaus in Heideck, denn 
dieses Jahr richtete die Stützpunktwehr Heideck das Flori-
ansfest aus. Hier war alles vorbereitet für den Gottesdienst 
mit Stadtpfarrer Sebastian Lesch. Die Ministranten waren 
alle in der Jugendfeuerwehr und hatten keines ihrer Gewän-
der an, sondern taten bewusst ihren Dienst in ihrer Jugend-
feuerwehr-Ausrüstung. Dies erläuterte Pfarrer Lesch auch 
in der Predigt. In dieser erzählte er auch von seiner Trupp-
mannausbildung bei der Feuerwehr Lichtenau, als er dort 
Kaplan war. An seine persönlichen Erfahrungen knüpfte er 
bei der Predigt immer wieder an. Zum Schmunzeln brachte 
er die Feuerwehrleute und Gäste, als er das Weihrauchfass 
immer wieder über dem Altar um den Kelch und das Zibo-
rium schwang, in dem die Hostien für die Wandlung waren. 
Dabei stieß das Rauchfass an das Ziborium, das umfiel, so-
dass einige Hostien auf den Boden fielen und der Deckel des 
Kelchs sogar unter das Podium rollte. Aber die Feuerwehr, 
dein Freund und Helfer, war sofort zur Stelle und half alles 
aufzuheben. Dann konnte die von „Jura-Blech“ aus Nenns-
lingen musikalisch mit der Schubert-Messe gestaltete Feier 
fortgesetzt werden. „Ich wünsche Ihnen allen, dass sie im-
mer wieder gesund von Ihren Einsätzen zurück kommen“, 
sagte er, bevor er allen an der Gottesdienstvorbereitung Be-
teiligten dankte.
Der Vorsitzende der Freiwilligen Feuerwehr Heideck, Re-
né Bretting, begrüßte die Gäste der Feuerwehr sowie den 
früheren Kommandanten, Ehrenkommandanten und seit 
einem Jahr Kreisbrandinspektor Christian Schneider und 
die vielen anwesenden Ehrenmitglieder. Vor zehn Jahren 
war hier in Heideck das letzte Floriansfest, dazwischen über-
nahm das jeweils eine der Ortswehren. Kommandant und 

Kreisbrandmeister Dominik Krammer erläuterte dann, dass 
nachmittags eine Feuerwehr-Olympiade stattfinden wird. 
Vorbereitet hatte diese Dominik Krause. An der ersten Stati-
on  mussten die Feuerwehren Kraft zeigen: Ihre Kameraden 
beluden eine von zwei Leuten gehaltene Leiter mit Sand-
säcken. Vorher durften diese die Anzahl festlegen. Das Ge-
wicht mussten sie dann eine Minute lang halten. Und dabei 
merkte man, wie lang diese sein kann. Kommandant Kram-
mer sagte immer wieder an, wie viel Zeit um ist. Der Rekord 
lag bei 16 Sandsäcken. Ein weiterer Parcour forderte Ge-
schicklichkeit: Die Teilnehmer mussten in die Zwischenräu-
me einer Leiter steigen und dabei einen auf der Spitze einer 
Warnbake liegenden Tennisball balancieren. Die Herausfor-
derung war die Übergabe an die jeweils anderen Teilnehmer 
der Mannschaft: von der einen Spitze in die andere. Und das 
wieder nach dem Übersteigen von Langbänken oder dem 
Überschreiten einiger Bierkästen. Den 1. Platz erreichte die 
Feuerwehr Liebenstadt, es folgten die Feuerwehren aus Hei-
deck, Selingstadt und Laffenau. Dem Sieger winkte ein Wan-
derpokal, der im kommenden Jahr verteidigt werden wird 
oder weiterwandert.
Bei zwar etwas kühlem aber schönen Wetter ließen sich die 
Feuerwehrleute und viele Besucherinnen und Besucher das 
Essen und die leckeren Kuchen schmecken. Bei guten Ge-
sprächen klang das Fest dann am späten Nachmittag aus. 
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Veranstaltungskalender

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort
29.05.2026 18.30 Uhr Rollerstammtisch Heidecker Rollergang Edelbrennerei Schmidt

31.05.2026 9.00 Uhr Frühjahrswanderung zu den 
Huteichen bei Eysölden

Ortsgruppe BN/LBV 
Heideck

TP: Parkplatz altes 
Sportgelände Eysölden

03.06.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Bücherei Stadtbücherei Heideck Bürgerhaus St. Benedikt

05.06.2026 -
07.06.2026

Fr. 18.00 Uhr
Sa. 14.00 Uhr
So. 10.00 Uhr

Westernschießen Schützenverein Concordia Schützenhaus Heideck

06.06.2026 9.30 Uhr Sommerschnittkurs an 
Obstbäumen Obst- und Gartenbauverein TP: Rambacher Straße, 

Kreuzung Freibad

06.06.2026 18.00 Uhr 100 Jahre Kapelle
 Maria Hilf Laffenau Dorfgemeinschaft Laffenau Kapelle Maria Hilf Laffenau

06.06.2026 20.00 Uhr 70 Jahre KLJB Laibstadt - 
Open AirParty KLJB Laibstadt Sommerkeller Laibstadt

07.06.2026 11.00 Uhr 7. Spezialitätenmarkt in 
Heideck

Stadt Heideck + 
Landkreis Roth Marktplatz

09.06.2026 9.00 Uhr Frühstück 60+ Seniorenbeirat Bürgerhaus St. Benedikt
10.06.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Team Mittwochscafé Bürgersaal und Marktplatz
11.06.2026 10.00 Uhr Bürgersprechstunde Seniorenbeirat Bürgersaal  

11.06.2026 18.00 Uhr Vortrag "Wohnen im Alter
 zu Hause" Seniorenbeirat Bürgersaal

11.06.2026 18.00 Uhr Seniorenstammtisch Seniorenbeirat Gasth. "Zum Oberen Tor"

14.06.2026 10.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen FC Bayern Fanclub Heideck 
+ DJK Laibstadt DJK Sportplatz Laibstadt

14.06.2026 14.00 Uhr Storchenfest Freie Wähler Heideck Marktplatz
17.06.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Bücherei Stadtbücherei Heideck Bürgerhaus St. Benedikt
17.06.2026 12.00 Uhr Mittagstisch Seniorenbeirat Stadthalle
18.06.2026 14.30 Uhr Erzählcafé Vereinsobmann Bürgersaal
20.06.2026 8.00 Uhr Vereinslehrfahrt des OGV Obst- und Gartenbauverein Abfahrt Festplatz
20.06.2026 u.
21.06.2026

Sa. 19.00 Uhr
So. 10.30 Uhr Laffenauer Dorffest Laffenauer "Hulzfuchs´n" FFW Garage Laffenau 

("hintere Flurstraße")
24.06.2026 9.30 Uhr Mittwochscafé Team Mittwochscafé Bürgersaal und Marktplatz
26.06.2026 18.30 Uhr Rollerstammtisch Heidecker Rollergang Edelbrennerei Schmidt

26.06.2026 20.30 Uhr Familienwanderung zu den 
"Glühwürmchen" BN-Ortsgruppe Heideck TP: TSV-Sportplatz Heideck

27.06.2026 16.00 Uhr Familienlesung "Nalu und 
die Zauberpunkte" Team Mittwochscafé Bürgerhaus St. Benedikt

27.06.2026 17.00 Uhr Hörbar 2026 Drellerschwesdern Wäschweiher und Festplatz

28.06.2026 10.00 Uhr Jubiläum 50 Jahre kath. 
Kindergarten Heideck kath. Kita St. Johannes kath. Kita, Laffenauer 

Straße


